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Die Sicherheits-Tur-Verriegelung blueMotion entspricht den Anforderungen,
die in der Richtlinie des Rates zur Angleichung der Rechtsvorschriften der
Mitgliedstaaten Uber die elektromagnetische Vertraglichkeit (89/336/EWG)
festgelegt sind.

Der Hersteller erklart die Konformitat dieses Produktes und dokumentiert dies
durch die CE-Deklaration gemaf der BauPVo (siehe Anhang).

Aug. Winkhaus GmbH & Co. KG

Berkeser StraBe 6
D-98617 Meiningen

T+ 49 (0) 3693 950-0
F +49(0) 3693 950-134
www.winkhaus.de

Die nachfolgenden Informationen und Abbildungen entsprechen dem aktuellen
Stand unserer Entwicklung und Fertigung dieses Produktes.

Im Sinne der Kundenzufriedenheit und Zuverlassigkeit der blueMotion
Verriegelung behalten wir uns Anderungen des Produktes vor.

Alle Angaben innerhalb dieser Bedienungsanleitung wurden unter gréBter
Sorgfalt zusammengetragen und gepruft.

Durch den standigen technischen Fortschritt, Anderungen in der Gesetzeslage
und sonstige zwangslaufige Anderungen kédnnen wir fr die Richtigkeit und Voll-
standigkeit des Inhaltes keine Gewahr Ubernehmen.

Fur Anregungen und Hinweise sind wir stets dankbar.

Unter Beachtung der vorliegenden Anleitung und der hier vorgegebenen Sach-

verhalte an einer TUr kann die blueMotion Verriegelung problemlos eingebaut
werden.

© Aug. Winkhaus GmbH & Co. KG, Alle Rechte vorbehalten, Stand: 06/2018
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n 1 Wichtige Informationen

1.1 Allgemeines

Verehrter Kunde!

Wir bedanken uns fur Ihr Vertrauen, welches Sie mit dem Kauf unseres Qualitats-
produktes zeigten. Bitte lesen Sie diese Anleitung sorgfaltig durch, um sich mit
dem Einbau und Umgang dieser Sicherheits-Tur-Verriegelungen vertraut zu ma-
chen und um Fehler und Gefahrdungen zu vermeiden.

1.2 BestimmungsgemaBe Verwendung

Die Sicherheits-Tur-Verriegelung blueMotion und empfohlene Winkhaus Kom-
ponenten sind fur folgende Anwendungsbereiche geeignet:

« relative Luftfeuchtigkeit max. 95%

+« Umgebungstemperatur -10°C ... +55°C.

Der Gesamtbeschlag ist konstruktiv auf die Kombination von Winkhaus
Originalteilen ausgelegt. Durch die Verwendung von anderen als den von
Winkhaus empfohlenen Teilen kénnen vorgegebene Eigenschaften der
Verriegelung negativ verandert werden.

Die bestimmungsgemafie Verwendung ist bei der Nutzung der Verriegelungen
vorausgesetzt.

Zutrittskontrollsysteme und Zubehdér aus dem Lieferumfang der Firma
Winkhaus sind auf Funktion gepruft. Falls Komponenten anderer Hersteller
eingesetzt werden, muss im Zweifelsfall der jeweilige Hersteller tGber die
Eignung informieren.

Zur Sicherstellung der bestimmungsgemaBen Verwendung:

« sind die hierzu nétigen Informationen und Instruktionen an die betreffenden
Personen weiterzugeben,

« ist die Montage von Beschlégen, SchlieBmitteln und Zubehor von
fachkundigen Personen nach den jeweiligen Einbauanweisungen
durchzufthren. Mitgeltende DIN-Normen, EN-Normen sowie BauPVO sind
dabei zu beachten.

Aug. Winkhaus GmbH & Co. KG - Berkeser StraBe 6 - 98617 Meiningen
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Die bestimmungsgemafe Verwendung ist gegeben, wenn die Winkhaus

Beschlage:

< gemaR ihrer Aufgabendefinition und Vorgaben zum Einbau eingesetzt
werden,

« nicht bestimmungswidrig gebraucht werden,

* regelmaBig nach den Wartungs- und Pflegeanweisungen behandelt werden,

* nicht Uber die Anzeichen Ihrer Verschleilgrenze hinweg benutzt werden,

« beiStérungen durch fachkundige Personen repariert werden,

« mit Profilzylinder nach EN 1303 (Korrosionsschutzklasse 3) generell mit
SchlieBbartstellung + 30°, jeweils mit leichtgangiger Freilauffunktion
verwendet werden, die Verwendung eines FZG-Zylinders wird empfohlen.

Achtung! Ausnahme sind panicLock blueMotion EN179/1125.
Hier durfen nur Freilaufzylinder mit FZG Antiblockade-Funktion
und SchlieBbartstellung max. + 30° verwendet werden!

GEFAHR! Bei panicLock blueMotion (BM) ist grundsatzlich ein
Akku mit Ladeschaltung (Artikel-Nr. 2121455) zu verbauen!
Wartungshinweise/Lebensdauer, siehe Seite 26, beachten!

1.3 Bestimmungswidrige Verwendung

Die Verriegelungssysteme sind nicht dazu ausgelegt, Formanderungen und Ver-
anderungen des Dichtschlusses in Folge von Temperaturunterschieden oder
Bauwerksveranderungen aufzunehmen.

Turen fur Feuchtrédume und fur den Einsatz in Umgebungen mit aggressiven
korrosionsférdernden Luftinhalten erfordern Sonderbeschlage.

Ein Fehlgebrauch - also die nicht bestimmungsgemaBe Produktnutzung - von

Verschlusssystemen liegt insbesondere vor, wenn:

« die Hinweise zum bestimmungsgemafien Gebrauch nicht beachtet werden;

« durch das Einbringen von fremden und/oder nicht bestimmungsgeméaBen
Gegenstanden in den Offnungsbereich, das Verschlusssystem oder in das
SchlieBblech der einwandfreie Gebrauch verhindert wird;

* ein gewaltsamer Ein- oder Angriff an dem Verschlusssystem oder
SchlieBblech vorgenommen wird, welcher eine Veréanderung des Aufbaus,
der Wirkungsweise oder der Funktion zur Folge hat;

Aug. Winkhaus GmbH & Co. KG - Berkeser StraBe 6 - 98617 Meiningen
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« die Turim Bereich der Schlosskasten oder der Schlossschiene bei
eingebautem Schloss durchbohrt wird;

« zum Offenhalten der Tur der ausgeschlossene Riegel oder die zusatzlichen
Verriegelungselemente bestimmungswidrig benutzt werden;

« der Druckerstift mit Gewalt durch die Schlossnuss geschlagen wird;

« die Verschlusselemente funktionshindernd montiert oder nachbehandelt
werden, z.B. durch Uberlackieren beweglicher Teile wie der Falle;

* Uber die normale Handkraft hinausgehende Lasten Uber den
Zylinderschltssel auf das Verschlusssystem Ubertragen werden;

« wahrend dem motorischen Ver- oder Entriegelungsvorgang eine manuelle
oder mechanische Ver- oder Entriegelung vorgenommen wird;

« der Drucker nicht im normalen Drehsinn belastet wird oder in Betatigungs-
richtung auf den Drucker eine Kraft von mehr als 150 N aufgebracht wird;

« eine Erweiterung oder Verringerung des geforderten Turspalts, der z.B.
durch Nachstellen der Turbander oder beim Absenken der Tur entsteht;

« zur Betatigung des Verschlusssystems Werkzeuge oder hebelwirksame
Hilfsmittel eingesetzt werden;

« Drucker und Schlussel gleichzeitig betatigt werden;

« das Schloss mit artfremden Gegenstanden gedffnet/geschlossen wird;

« andere EingangsgrofBen, als in den Technischen Daten genannt, genutzt
werden.

1.4 Symbolerkldrungen

Wichtige Informationen in dieser Montage-, Bedienungs- und Wartungsanlei-
tung sind mit Signalwoértern gekennzeichnet. Signalwoérter wie GEFAHR oder
ACHTUNG zeigen die Abstufung der Gefahrenintensitat.

Beachten Sie unbedingt die MaBnahmen zur Abwehr von Geféhrdungen!

GEFAHR!
Lebensgefahr oder Gefahr flr schwere Verletzungen.

Achtung!
Gefahr flir Sachschaden.

Aug. Winkhaus GmbH & Co. KG - Berkeser StraBe 6 - 98617 Meiningen
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Hinweis:
Nutzliche Zusatzinformationen und Tipps.

Umweltschutz:
Hinweise zur Einhaltung von Umweltschutzbestimmungen.

1.5 Wichtige Sicherheitshinweise

Diese Sicherheitshinweise haben grundsatzliche Bedeutung fur die Montage
und die Nutzung der Sicherheits-Tur-Verriegelung blueMotion!
Sie sind immer zu beachten!

« Montage-, Bedienungs- und Wartungsanleitung lesen und zugénglich
aufbewahren. Nach Montage der Haustur an den Endkunden weitergeben.

« Der Hersteller haftet nicht fur Schaden, die durch einen bestimmungs-
widrigen Gebrauch verursacht werden.

« Aus Sicherheitsgrinden sind die Verriegelungen auf die Kombination von
Winkhaus Originalteilen ausgelegt. Durch die Verwendung anderer Teile
konnen die Eigenschaften der Verriegelung negativ verandert werden.

« Die Tar muss im stromlosen Zustand Uber den Schlussel leicht mechanisch
schlieBbar sein.

« DielInstallation/Reparatur eines elektrischen Betriebsmittels erfordert
Sachkenntnis, deshalb sollten diese Arbeiten nur durch Elektrofachkrafte
durchgefuhrt werden.

« Eigenmachtige Umbauten, Veranderungen oder provisorische Reparaturen
sind aus Sicherheitsgrinden verboten! Bei Austausch von Teilen durfen nur
Originalteile eingesetzt werden.

« FuUr die sicherheitstechnischen Eigenschaften der Motorischen Verriegelung
ist der Hersteller im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen nur dann
verantwortlich, wenn Wartung, Instandhaltung und Anderungen von ihm selbst
oder einem Beauftragten nach seinen Anweisungen durchgefthrt werden.

« FUr Schaden gleich welcher Art durch mangelhafte Instandsetzung,
Anderung oder Wartung haftet nicht Winkhaus.

« BeipanicLock blueMotion EN179 /1125 durfen nur Freilaufzylinder mit FZG
Antiblockade-Funktion und SchlieBbartstellung max. + 30° verwendet
werden!

* BeipanicLock blueMotion (BM) ist grundsatzlich ein Akku mit Ladeschaltung
(Artikel-Nr. 2121455) zu verbauen!

Aug. Winkhaus GmbH & Co. KG - Berkeser StraBe 6 - 98617 Meiningen
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1.6 Abkilrzungen/Erkldrungen

In dieser Bedienungsanleitung werden folgende Bezeichnungen oder Abkur-
zungen verwendet:

T- Produktbereich Sicherheits-Tur-Verriegelung

BM blueMotion

Drtcker Turklinke

Grt. Garnitur

SBFRA SchlieBblech - Falle/Riegel/Ausgleichstick

MV fur oben liegende Verstellung

UMV fUr unten liegende Verstellung

RS DIN Rechts

LS DIN Links

GR Oberflache grau gepulvert

EST Oberflache edelstahl

MC Oberflache matt chromatiert

Antenne Antenne vom Transponderset

Steuerung Externe Steuerung

ZKS Zutrittskontrollsystem

RX/TX Busleitung zum Datenaustausch zwischen
externer Steuerung und Motorkasten

UP-Dose Unterputzdose

LED Leuchtdiode

ANT/GND Zusatzantenne/Erde

PE Schutzleiter

N Nullleiter

L Phase

PF Power File

S Steuerung

A Akku

\Y Spannungsversorgung

JY(ST)Y Kabeltyp

AC Wechselspannung

DC Gleichspannung

NO SchlieBerkontakt

NC Offnerkontakt

NO-NC Wechslerkontakt

usv Unterbrechungsfreie Stromversorgung

Aug. Winkhaus GmbH & Co. KG - Berkeser StraBe 6 - 98617 Meiningen
T +49 369 3950-0 - www.winkhaus.de - Technische Anderungen vorbehalten



Montage-, Bedienungs- blueMotion 1 5044745
und Wartungsanleitung

DE

2 Produktbeschreibung

blueMotion ist ein modernes Verriegelungssystem zum Sichern von Hausturen.
Alle Verriegelungselemente werden beim Offnen und SchlieBen komfortabel
elektromotorisch angetrieben.

\
Im AuBen- /

bereich der
Haustar

Abbildung 2-1: Verriegelung blueMotion mit Zubehér (z. B. externe Steuerung
in UP-Dose) und externem Netzteil

Aug. Winkhaus GmbH & Co. KG - Berkeser StraBe 6 - 98617 Meiningen
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Achtung! Bei Verwendung von Rahmennetzteil 24 V DC keine
Verwendung als Panik-Verriegelung in Fluchttiren méglich

n (wegen fehlender Kombinationsmaoglichkeit mit Akku).

( /q

()

[—— 230V AC

© 60 6660 00

Abbildung 2-2: Verriegelung blueMotion mit Zubehor (z. B. externe Steuerung
im Gehause EV-G im Flugel) und Rahmennetzteil 24 V DC

Aug. Winkhaus GmbH & Co. KG - Berkeser StraBe 6 - 98617 Meiningen
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Nr. Bezeichnung MUSS! als Bauseits/
ver- Zubehér/ nichtim

wendet optional Liefer
werden* erhdltlich umfang

Abbildung 2-1: T-KU-T1 FT 2M/3,5M
Kabel flugelseitig 2 m bzw. 3,5 m lang,
inklusive Stecker fur Motorkasten

Abbildung 2-2: KabelUbergangset T-SET
KU-T1 FT INTEG-BM inklusive Kabel
fligelseitig 1,5 m, Kabelende mit 5-poli-
gem Stecker fur Gehause EV-G

+ Anschlusskabel EV-G Motor 3,5 m

(1. Kabelende mit Stecker fur Gehause
EV-G, 2. Kabelende mit Stecker fur
Motorkasten BM)

o Sicherheits-Tur-Verriegelung blueMotion X
inklusive Motorkasten (T-BM ...)
@) schiieleiste T-SL.../Grt. SchiieBleiste X X
T-Grt. SL.../EinzelschlieBbleche T-SB...
© schlieBblech T-SBFRA ... AV ... X X
o Magnetbuchse MV X X
e Kabellbergang X
@) Kabelubergang Flugelteil T-KU-T1FT X

Kabellubergang Rahmenteil X
(passend zum Flugelteil T-KU-T1FT ...)

Abbildung 2-1:

T-KU-T1 RT KABEL 4M

inklusive 4 m Kabel zum Anschluss exter-
ner Zutrittskontrollen, z. B. Wechsel-
sprechanlage, potentialfreier Kontakt
Abbildung 2-2: T-KU-T1 RT KABEL 0,6M

RNT mit Steckverbindung zum Rahmen-
netzteil 24 V DC (optional)

® e

()
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Nr.

Wartungsanleitung

Bezeichnung

14 5044745

MUsS! als Bauseits/
ver- Zubehér/ nichtim

wendet optional Liefer

(6]
@

8]

00

©
(10)

(1)
(12)
®
(14)

*

Netzteil

Abbildung 2-1:
T-HT NETZTEIL24V DC/2,5A

Abbildung 2-2: T-NETZTEILRAHM.** 24
VDC1A(@2A/2S) (optional)

inklusive Kabel zum Anschluss externer
Zutrittskontrollen, z. B. Wechselsprech-
anlage, potentialfreier Kontakt

Akku, T-HT AKKU MIT LADESCHALTUNG
Zutrittskontrollsystem:

abgebildet ist Antenne von Steuerung +
Transponderset

Hinweis: Antenne vom Transponderset

wird im AuBenbereich nahe der Haustur
montiert!

Externe Steuerung im Gehause EV-G
F24 R12

Externe Steuerung (fur Montage z. B. in
UP-Dose)

Taster "Offnen”
Schalter "Tag/Nachtbetrieb” ***
Unterputzdosen fur (10/11/12)

Drucker

werden* erhédltlich umfang

xX X X X

restliche Bauteile zur Verwendung empfohlen, bzw. alternativ zu

verwenden

bei Verwendung von Rahmennetzteil 24 V DC keine Verwendung als
Panik-Verriegelung in Fluchttiren moglich (wegen fehlender Kombination

mit Akku)

Realisierung Tagesfunktion in Verbindung mit Tagesfalle TaFa, Turoffner
mit Tagesentriegelung bzw. alternativ mit Rollenfalle

Aug. Winkhaus GmbH & Co. KG - Berkeser StraBe 6 - 98617 Meiningen
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@ sicherheits-Tiir-Verriegelung blueMotion

blueMotion ist eine vollmotorische 3-fach-
Sicherheits-Tur-Verriegelung (inklusive Motor-
kasten, Sensor, RS/LS verwendbar), die fur ein
komfortables Ver- und Entriegeln von Turen bei
hoher Sicherheit und Dichtigkeit sorgt.

Es sind Profilzylinder nach EN 1303 (Korrosions-
schutzklasse 3) generell mit SchlieBbartstellung
+ 30°, jeweils mit leichtgangiger Freilauffunktion
zu verwenden, die Verwendung eines FZG-Zylin-
ders wird empfohlen.

)

Achtung! Die Anti-Panik-
Ausfuhrung panicLock
blueMotion EN 179/1125, muss
generell mit Freilaufzylinder mit
sogenannter Anti-Blockade-/
FZG-Funktion ausgefuhrt sein
und in Verbindung mit einem
Akku (Artikel-Nr. 2121455) fur die
System-Nullstellung montiert
werden.

i WY
@ .og%

===

)
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@ sicherheits-Tiir-Verriegelung blueMotion

n Artikelbezeichnung Material-Nr.

Standard

T-BM-F1660 L03/3592/8 M2 MC 5045967
T-BM-F1660 L03/40 92/10 M2 MC 5045837
T-BM-F1660 L03/45 92/8 M2 MC 4997359
T-BM-F1660 L03/45 92/10 M2 MC 5045838
T-BM-F1660 L03/55 92/10 M2 MC 5045839
T-BM-F1660 L03/65 92/10 M2 MC 5046014
T-BM-F1660 L03/80 92/10 M2 MC 5006975
T-BM-F2060 L13/45 92/8 M2 MC 5046015
T-BM-F2060 L13/50 92/8 M2 MC 5046016
T-BM-F2060 L13/55 92/8 M2 MC 4940335
T-BM-F2060 L13/5592/10 M2 MC 4985948
T-BM-F2060 L13/5592/8 M2 GR 2219719
T-BM-F2060 L13/60 92/10 M2 MC 2515260
T-BM-F2060 L13/60 92/10 M2 GR 4937767
T-BM-F2060 L13/6592/8 M2 MC 4940336
T-BM-F2060 L13/6592/10 M2 MC 4985949
T-BM-F2060 L13/6592/8 M2 GR 2130343
T-BM-F2060 L13/6592/10 M2 GR 2130351
T-BM-F2060 L13/65 92/10 M2 EST 2194515
T-BM-F2060L13/8092/10 M2 MC 5046017
T-BM-F2060 L13/80 92/10 M2 EST 2941082
T-LA BMO-F2060 L13/60 92/10 M2 MC 4986470
T-BM-F2069 L13/65 92/10 M2 MC 5051573
T-BM-F2460 L03/3592/8 M2 MC 5046018
T-BM-F2460 L03/3592/10 M2 EST 2194929

Aug. Winkhaus GmbH & Co. KG - Berkeser StraBe 6 - 98617 Meiningen
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@ sicherheits-Tir-Verriegelung blueMotion

Artikelbezeichnung

T-BM-F2460 L03/40 92/8 M2 MC
T-BM-F2460 L03/40 92/10 M2 MC
T-BM-F2460 L03/4592/8 M2 MC
T-BM-F2460 L03/45 92/10 M2 MC
T-BM-F2460 L03/45 94/8 KABA M2 MC
T-BM-F2460 L03/65 92/10 M2 MC
T-BM-U2293 L03/4592/8 M2 GR
T-BM-U24185 L03/34 92/8 M2 MC
T-BM-U2460 L03/35 92/8 M2 MC
T-BM-U2460 L03/3592/10 M2 MC
T-BM-U2460 L03/3592/8 M2 GR
T-BM-U2460 L03/3592/10 M2 EST
T-BM-U2460 L03/40 92/8 M2 MC
T-BM-U2460 L03/40 92/8 M2 GR
T-BM-U2460 L03/4592/8 M2 MC
T-BM-U2460 L03/45 92/10 M2 MC
T-BM-U2460 L03/45 92/8 M2 GR
T-BM-U2460 L03/45 92/8 M2 EST
T-BM-U2460 L03/45 94/8 KABA M2 MC
T-BM-U2460 L03/50 92/8 M2 MC
T-BM-U2460 L03/50 92/8 M2 EST
T-BM-U2460 L03/55 92/8 M2 MC
T-BM-U2460 L03/6092/8 M2 EST
T-BM-U2471 L03/35 92/10 M2 MC
T-BM-U2471 L03/3592/10 M2 EST
T-BM-U2471 L03/45 92/8 M2 MC

5044745

5046019
2400083
5000479
5046030
2971329
4990890
2228869
5026882
5046032
5046031
2130360
2195075
5046033
2342813
4990393
5046034
5006557
2930041
5028572
2864101
2842199
5046035
2857243
5046036
2196799
4940872

DE
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o Sicherheits-Tur-Verriegelung blueMotion

n Artikelbezeichnung Material-Nr.

DINEN 179

T-BM-EN179-F1660 L36/45S 92/9 M2 MC 5045963
T-BM-EN179-F2060 L19/35S 92/9 M2 MC 5055868
T-BM-EN179-F2060 L19/65S5 92/9 M2 MC 5045964
T-BM-EN179-F2069 L19/35S 92/9 M2 MC 5055869
T-BM-EN179-U2460 L36/355 92/9 M2 MC 5045965
T-BM-EN179-U2460 L36/40S 92/9 M2 MC 5047897
T-BM-EN179-U2460 L36/45S 92/9 M2 MC 5047023
T-BM-EN179-U2460 L36/50S 92/9 M2 MC 5052536
T-BM-EN179-U24711.36/35S 92/9 M2 MC 5045966
DIN EN 1125

T-BM-EN1125-F2060 L19/65S 92/9 M2 MC 5047043
T-BM-EN1125-U2460 L36/40S 92/9 M2 MC 5047898
T-BM-EN1125-U2460 L36/455 92/9 M2 MC 5047899
T-BM-EN1125-U2460 L36/65S 92/9 M2 MC 5033451
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@ SchlieBleiste/Grt. SchlieBleiste /EinzelschlieBbleche

SchlieBleiste/Grt.  SchlieBleiste/EinzelschlieB-
bleche + Magnetbuchse einzeln. Die Magnet-
buchse muss im Rahmen montiert sein und
bewirkt, dass ein Signal an den Reedsensor im
[ [ Motorkasten abgegeben wird.

Hinweis: Die Magnetbuchse
muss generell einzeln bestellt
werden. Bei SchlieBleisten/Grt.
SchlieBleisten ist eine Bohrung
von @ 13,5 mm zu bohren (siehe
Abbildung 3.1-1).

| Wahlen Sie die entsprechenden Rahmenteile
(SchlieBleiste/Grt. SchlieBleiste/SchlieBbleche)
aus dem aktuellen Planungshandbuch:

Planungshandbuch Holz/KS/ALU 4934767

ProduktUbersicht SchlieBblech Gruppe 2
f Holz

ProduktUbersicht SchlieBblech Gruppe 2

Kunststoff

ProduktUbersicht SchlieBblech Gruppe 2

Aluminium

Beispiel: Profil INOUTIC System Prestige >
T-Grt. SL U26-192 ...

Bitte geben Sie bei der Bestellung immer folgen-
[ [ de Angaben an: DIN Richtung RS oder LS

Aug. Winkhaus GmbH & Co. KG - Berkeser StraBe 6 - 98617 Meiningen
T +49 369 3950-0 - www.winkhaus.de - Technische Anderungen vorbehalten



DE

Montage-, Bedienungs- blueMotion 20 5044745
und Wartungsanleitung

© SchlieBblech FRA ... AV ...

MittelschlieBblech fur Falle und Riegel, vor-
gesehen zum NachrUsten einer T-TAGESFAL-
LE "TAFA", bei Kunststoff-, Aluminium- und
Holz-Hausturen.

Wahlen Sie die entsprechenden SchlieBbleche
auch gemaf dem Profilsystem aus dem aktuel-
len Planungshandbuch (siehe Produktibersicht
SchlieBblech - Gruppe 2).

@ Magnetbuchse

Hinweis: Die Magnetbuchse muss generell einzeln bestellt
werden. Bei Verwendung von Edelstahlbeschlagen ist die
entsprechende Magnetbuchse fur "EST"” zu verwenden,
erkennbar am schwarzen Magneten.

Magnetbuchse UMV/H4 Magnetbuchse (verstellbar, Farbe grau) zum
Ausldsen der automatischen Verriegelung

« furHolz-HaustUren mit 4 mm Falzluft

« fUrunten liegende Verstellung

« fur Grt. SchlieBleisten/SchlieBleisten UMV2

T-MAGNETBUCHSE UMV/H4 KS 2126723
RAL7045 TGR1

T-MAGNETBUCHSE F. EST-UMV/ 2174101
H4 KS RAL7045 TGR1

Magnetbuchse MV Magnetbuchse (verstellbar, Farbe grau) zum
Ausldsen der automatischen Verriegelung

« flr oben liegende Verstellung

« fur Grt. SchlieBleisten/SchlieBleisten MV2

T-MAGNETBUCHSE MV KS 2126715
RAL7045 TGR1
T-MAGNETBUCHSE F. EST-MV KS 2174047
RAL7045 TGR1
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© Kabeliibergang

Zur Spannungsversorgung von Verbrauchern im Turflugel kdnnen KabelUber-
gange (Details im folgenden Text) verwendet werden.

Achtung! Die Kabellbergange sind im sicheren Bereich
(z. B.im Falz verdeckt liegend) zu montieren und gegen
Manipulation zu schttzen.

@ Kabeliibergang Fligelteil T-KU-T1FT
@ Kabeliibergang Fligelteil T-KU-T1FT 2M/3,5M

Steckbarer und verdeckt liegender Kabeliiber-
gang
« trennbar Uber Steckfunktion mit
Sicherungsschrauben (3 x 20 mm)
« Flugelteil mit Federummantelung in
verschiedenen AusfUhrungen (siehe Tabelle)
« Rahmenteil separat bestellen (siehe @)
« verdeckt liegend in der Falzluft
« dientals elektrische Schnittstelle mit 6 Adern
(pro Ader max. 48V DC/2 A) zwischen
Turflugel und Blendrahmen
« Farbesilber/grau
« Einfrasung des KabelUbergangs ab 11 mm
"w Falzluft nicht notwendig, deshalb gut
geeignet fur Kunststoff- und Aluminium-
(#:5.6)) Haustlren (systemabhéangig), mit
entsprechender Frésung auch fur Holz-
Haustlren geeignet

Empfehlung: Es sollte ein Abdeckblech (abhangig von der Stulpbreite und
der Materialart Holz, Kunststoff oder Aluminium) verwendet werden, um die
Frasung fur die zwingend notwendige Kabelreserve abzudecken und Kabel-
bruch zu vermeiden.
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@ Kabeliibergangset T-SET KU-T1FT INTEG-BM

+ Beschreibung siehe @

« Kabelubergangset T-SET KU-T1 FT INTEG-
BM inklusive externe Steuerung in Gehause
EV-G und Kabel flugelseitig 1,5 m,
Kabelende mit 5-poligem Stecker fur
Gehause EV-G + Anschlusskabel EV-G
Motor 3,5 m (1. Kabelende mit Stecker fur
Gehdause EV-G, 2. Kabelende mit Stecker fur
Motorkasten BM) + Anschlusskabel EV-G
INTEGRA 0,6 M

+ Rahmenteil separat bestellen (siehe @)

T-KU-T1FT 2M Y Flugelteil 5040501
T-KU-T1FT 3,5 M2 Flugelteil 5040505
T-SETKU-T1FTINTEG-BM 3,5+ 1,5 M EST Flugelteil 5040512
T-ABDECKBLECH KU-T1 FT F16 R8 MC (fir Flugel) 4990670
T-ABDECKBLECH KU-T1FT F20 R10 MC (fur Flugel) ® 4990671
T-LF ABDECKBLECH KU-T1FT F24 KANT MC (fur Flugel) ® 5018556
T-LF ABDECKBLECH KU-T1RT F24 X 350 MC (fur Rahmen) ” 5028782

» fur Verwendung von BM, Flugelteil 2 m Kabel + Stecker fur Motorkasten

far Verwendung von BM, Fltgelteil 3,5 m Kabel + Stecker fur Motorkasten
fur Verwendung von BM mit Fingerscanner ekey home integra, IDENCOM
BioKey INSIDE sowie mit weiteren flugelseitigen Zutrittskontrollsystemen,
Kabel flugelseitig 1,5 m, Kabelende mit 5-poligem Stecker fur Gehause EV-G
Abdeckblech fur Flugel, Flachstulp 16 mm, runde Enden R8, Lange 126 mm,
fur Kunststoff (ggf. Holz) geeignet

Abdeckblech fur Flugel, Flachstulp 20 mm, runde Enden R10, Lange 130 mm,
fur Holz (ggf. Kunststoff) geeignet

&

3.

4

5.
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®  Abdeckblech fur Flugel, Flachstulp 24 mm, eckig, Lange 134 mm, fur ALU
(ggof. Kunststoff) geeignet

" Abdeckblech fur Rahmen, Flachstulp 24 mm, gekropft, eckig, Lange 350 mm,
fur ALU (mit Beschlagnut 24 mm), z. B. fur heroal D92 UD geeignet

@ Kabeliibergang Rahmenteil fiir T-KU-T1

@ Kabellibergang Rahmenteil flir externes Netzteil

U Rahmenteil mit 4 m Kabel und Aderendhulsen
(6-adrig)

‘ T-KU-T1RT KABEL 4M 5040503

@ Kabellibergang Rahmenteil flir Rahmennetzteil

Rahmenteil mit 0,6 m Kabel und Stecker zur Ver-
bindung zum Rahmennetzteil inclusive Abde-
ckung T-KU-T1RT R8, zur Abdeckung der Profil-
bohrung auf der Rahmenseite notwendig

T-KU-T1RT KABEL 0,6M RNT 5040504

@& Kabeliibergang T-HT KU M1188

Kabelubergang zum Einfrasen, gut geeignet fur
Holz-Hausturen

« sehrrobuste Ausfuhrung

* ausverchromtem Stahl

« verdeckt liegend

Hinweis: Kabel durchgehend, nicht
trennbar.

T-HT KUM1188 2126942
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Hinweis: Wird kein trennbarer Kabeltbergang (z. B. T-HT KU
M1188) oder kein Winkhaus Kabellbergang verwendet, so muss
das T-HT ANSCHLUSSKABEL 6 M FUR MOTOR (2522881)
eingesetzt werden.

O Netzteil

@ Externes Netzteil

Netzteil zur Spannungsversorgung von blueMotion
100 - 240V, 50/60 Hz, 24 V DC/2,5 A, fur Hut-
schienenmontage, mit Anschlussplan

T-HTNETZTEIL24VDC/2,5A 2126934

Hinweis: Das Winkhaus Netzteil 24 V DC ist fur den Betrieb

von Winkhaus Verriegelungen vorgesehen. Zusatzlich kénnen
Kleinverbraucher (z. B. Fingerscanner im Tlrelement) mit
diesem Netzteil mit versorgt werden - bis zu einem zusatzlichen
Strombedarf von max. 0,5 A und die Spannungsanforderung
muss zum Netzteil passen (24 V DC).

Hinweis: Betrieb einer zweiten blueMotion-Verriegelung an
einem Netzteil ist nicht moglich, pro Verriegelung ist jeweils ein
separates Netzteil zu verwenden.

Bei Verwendung von Fremd-Netzteilen, folgende Daten
beachten:

* Netzteil 24 V DC (stabilisiert)

* mind. 1,5 A Dauerstrom (mind. 2 A Spitzenstrom)

+ mind.36 W
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@ Rahmennetzteil (optional)

Schaltnetzteil (einphasige, primar getaktete
Einbauspannungsversorgung, impulsbelastbar,
kurzschlussfest, leerlauffest, hoher Wirkungs-
grad, thermischer Uberlastschutz). Das Netzteil
ist geeignet zur Montage im Blendrahmen, auf
C ) \d der Baustelle muss lediglich der Netzanschluss
e il (230 V AC) vorgenommen werden.
* 4 m Kabel fur Ausschluss 230 V AC mit
Aderendhulsen
* 0,4 m Kabel mit Ringése (M4) zur Erdung des
Tarprofils
« 0,2 m Kabel mit Stecker zur Verbindung
mit Kabeltbergang Rahmenteil T-KU-T1RT
KABEL 0,6M RNT
‘é *« 4 mKabel (6-adrig) fur externes Signal
] (potentialfreier Kontakt - Schaltzeit min. 0,5
Sekunden) von externen Zutrittskontrollsys-
temen inkl. Spannungsversorgung (Ausgang)

T-NETZTEILRAHM. 24V DC1A 5038589
— QA/2S)

Achtung! Kabel fiir externes Signal am Rahmennetzteil

fuhrt Spannung vom Rahmennetzteil (24 V DC), keine
Fremdspannung anschlieBen!

Im Auslieferungszustand isoliert, bei Kiirzung (z. B. Anpassung
an die bauliche Situation) immer ZWINGEND isolieren.

GEFAHR! Das Turprofil muss unbedingt fachgerecht geerdet
werden (Ringdse zur Erdung sicher mit Metallprofil verbinden).
Kabeldurchftihrung bei 230 V Kabel verwenden (2 x im
Lieferumfang enthalten)!

Keine Fremdspannung auf Ausgang flr externe Signale.
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Achtung! Bei der Kombination blueMotion BM + Zutritts-
kontrollsystem darf das Winkhaus Netzteil T-HT NETZTEIL
24V DC/2,5 A nicht mit mehr als 2,5 A belastet werden!
Bei der Kombination mit Rahmennetzteil T-NETZTEIL RAHM.
24V DC darf das Netzteil max. mit 1 A dauerhaft und max. 2 A
far 2 s belastet werden!
Achtung! Eine Verwendung von T-NETZTEIL RAHMEN

24V DC mit blueMotion ist nur mit T-SET KU-T1FT INTEG-BM
(5040512 /Gehé&use EV-G) und nur ohne Akku méglich!

Akku mit Ladeschaltung, fur Hutschienenmon-
tage, gegen Systemstorung bei Stromausfall

==
—

Hinweis: Sichert definierten Systemzustand bei Stromausfall
(sichert nicht die Energieversorgung fur Dauerbetrieb).

Um stérungsfreien Betrieb sicherzustellen wird nach ca.

3 Jahren bzw. 1.000 Ladezyklen/Stromausfall ein neuer Akku
notwendig.

T-HT AKKU MIT LADESCHALTUNG 2121455

Achtung! Die Anti-Panik-Ausfihrung panicLock blueMotion
EN 179/1125, muss immer mit einem Akku fir die System-
Nullstellung montiert werden.
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© zutrittskontrollsysteme

Das Offnen der Tur von AuBen erfolgt per Zutrittskontrolle (Transponder, Funk-
fernbedienung oder Fremd-Zutrittskontrollsysteme).

Steuerung + Transponderset

« lexterne Steuerung (fur UP-Dose)
- Einbau der externen Steuerungim

Innenbereich

* TAntenne fur Aufputzmontage (90 x 90 x
13 mm, Farbe weiB), 2,5 m Kabel fest an
Antenne montiert
- Montage der Antenne im AuBenbereich

+ 1Antennenaufkleber, wetterfest, UV-
bestandig

* 3 Transponderchips (Schlusselanhéanger,
Farbe blau, nicht eingelernt)

* 2 Programmiertransponder im Kartenformat
(Programmierkarte = grin, Gesamt Loschkarte
=rot)

T-STEUERUNG + TRANSPONDER- 2126969
SETTO1

Steuerung + Funk-Fernbedienung-Set

* lexterne Steuerung (fur UP-Dose)
- Einbau der externen Steuerungim
Innenbereich
* 1Funk-Empfénger
(zum Einlegen in eine UP-Dose)
- Einbau des Funk-Empfangersim
Innenbereich
» 3 Handsender
® (eingelernt, Farbe anthrazit/grau)
* Programmieranleitung + Anschlussplan

T-STEUERUNG + FUNK-FERNBED. 2126977
F02
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Funk-Fernbedienung-Set

* 1Funk-Empfanger
(zum Einlegen in eine UP-Dose)

- Einbau des Funk-Empfangersim
Innenbereich
« 3 Handsender (eingelernt, Farbe anthrazit/
grau)
* Programmieranleitung + Anschlussplan

T-HT FUNK-FERNB. FO2 ANTHR. 2410273
SET3+1

© Externe Steuerung im Gehause EV-G F24 R12

Externe Steuerung im Gehause fur steckerfer-

tige Verkabelung fur flugelseitige Zutrittskont-

rollsysteme (z. B. Fingercanner ekey, Idencom,

Sommer, ..) im Turflugel

« Gehause fur Montage der Externen
Steuerung im Flugel

« mitintegriertem Schalter fur Tag/Nacht-
umschaltung

« von auBen unsichtbar (Geh&use in
Beschlagnut verbaut)

« im Artikel T-SET KU-T1FT INTEG-BM 3,5+ 1,5
MEST "5040512" enthalten

@ Steuerung fir Fremd-Zutrittskontrollsysteme

Externe Steuerung (fur UP-Dose) fur kunden-

spezifische ZKS

« Einbau der externen Steuerung im
Innenbereich

T-STEUERUNG FUR FREMD-ZKS 2194689
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Hinweis: Verwendetes Fremd-
Zutrittskontrollsystem muss
Signal als potentialfreien Kontakt
(SchlieBer) liefern.

Anschlusskabel 6 m fiir Motor

Kabel 6 m (5 x 0,25 mm?)
@ 1. Kabelende mit Stecker fur Motorkasten

2. Kabelende mit Aderendhulsen

Verwendung fur Motor blueMotion als Alter-

native zu Kabelubergang T-KU-T1 FT 2 M oder

T-KU-T1FT 3,5 M, z. B mit Kabelubergang T-HT

KU M1188.

T-HT ANSCHLUSSKABEL 6 M FUR 2522881
MOTOR
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3 Montage
3.1 Frasbilder

Fur den Einbau der blueMotion-Verriegelung sind die Frasungen einer
Standard-3-fach-Verriegelung notwendig, zuzUglich der Frasung fur den
Motorkasten, wie in folgenden Abbildungen dargestellt.

Hinweis: Die Magnetbuchse muss immer einzeln bezogen
und manuell montiert werden bzw. bei SchlieBleisten/Grt.
SchlieBleisten ist eine Bohrung von @ 13,5 mm zu bohren
(siehe VermaBung 3.1-1).

Hinweis: Es sind Profilzylinder nach EN 1303
(Korrosionsschutzklasse 3) mit SchlieBbartstellung + 30°,
jeweils mit leichtgangiger Freilauffunktion zu verwenden, die
Verwendung eines FZG-Zylinders wird empfohlen.

Achtung! Ausnahme sind paniclLock blueMotion EN 179/1125.
Hier dtrfen nur Panik-Freilaufzylinder mit FZG Antiblockade-
Funktion und SchlieBbartstellung max. + 30° verwendet
werden!

GEFAHR! Bei panicLock blueMotion (BM) ist grundsatzlich ein
Akku mit Ladeschaltung (Artikel-Nr. 2121455) zu verbauen!

> P> @ ©
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Empfohlene Frasung
@12

Empfohlene Fréisung

719,

D =DornmafB
G = Griffhéhe
L = Lange

** = klUrzbar

Achtung!
Profilzylinder nach EN
1303 (Korrosions-
Klasse 3) mit

KR SchlieBbartstellung
+30° jeweils mit
leichtgangiger
Freilauffunktion.

Abbildung 3.1-1: MaBe fur Verriegelung blueMotion
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3.2 Magnetbuchse

Durch Magnetbuchse und Sensor im Motorkasten wird der Tlrzustand Uber-
pruft (offen/geschlossen) und das automatische Verriegeln der Tur ausgelést.
Einbau sowie die Verstellung erfolgt wie in Abbildung 3.1-1, 3.2-1 (ff.).

Hinweis: Die Magnetbuchse muss einzeln bezogen und manuell
montiert werden.

Hinweis: Die Magnetbuchse so montieren, dass der runde
Magnet nach oben zeigt.

217
> 9135
(OE]
I
A

Abbildung 3.2-1: Situation Magnetbuchse/Motorkasten im Kunststoffprofil

2135

Abbildung 3.2-2: Situation Magnetbuchse/Motorkasten im Holzprofil

Aug. Winkhaus GmbH & Co. KG - Berkeser StraBe 6 - 98617 Meiningen
T +49 369 3950-0 - www.winkhaus.de - Technische Anderungen vorbehalten



Montage-, Bedienungs- blueMotion 33 5044745
und Wartungsanleitung

Hinweis: Die verbleibende Restfalzluft zwischen Schloss und
Magnetbuchse muss 4 + 2 mm betragen.

Bei Verwendung von Edelstahlbeschlagen ist die
entsprechende Magnetbuchse fur "EST"” zu verwenden,
erkennbar am schwarzen Magneten.

Der Magnet ist mittels
Schraubendreher  2-di-
mensional um * 3 mm
verstellbar: Nach Einbau +3 @E
der Tur muss der Magnet / 13 3\
so eingestellt werden,

dass die Motorfunktion
beim SchlieBen der Tur
sicher ausgelost wird!

Abbildung 3.2-2: Verstellung Magnetbuchse

Hinweis: Nach Auslésen des Sensors vergeht eine Wartezeit von
1Sekunde, bis die motorische Verriegelung startet.

3.3 Kabellibergang
3.3.1 Kabeliibergang T-KU-T1FT (Fliigel- + Rahmenteil)

Empfehlung: Es sollte immer ein Abdeckblech ‘4 (abhé&ngig von der Stulp-
breite und der Materialart Holz, Kunststoff oder Aluminium) verwendet werden,
um die Frasung fur die zwingend notwendige Kabelreserve abzudecken und
Kabelbruch zu vermeiden.

Empfehlung: Fur Hohlkammer/Kabelreserve in Holzhaustiren Tasche von ca.
50 mm x 95 mm ausfrasen.

DE
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Montagereihenfolge

~ 1 Flagelteil

2 2 Rahmenteil1

3 Rahmenteil 2
3.1 T-Abdeckung

KU-T1RT R8

4 Abdeckblech

(F16 =L126 mm R8;
F20 =L 130 mm R10;
F24 = 1134 mm eckig)
Schraube M3 x 12
(im Lieferumfang
Abdeckblech)
5 Beschlagschrauben

’ (im Lieferumfang
T-KU ... Flugelteil)

Abbildung 3.3.1-1: T-KU-T1FT mit Abdeckblech und Rahmenteil 1

Abstand ca. 245

Unter

4.

=

Rahmenteil 172 (Abbildung 1):

« Durchgangsbohrung @ 8 mm fur Kabel durch den Blendrahmen

+ Kabel durch den Blendrahmen fuhren (inkl. Kabelreserve im Rahmen!)
+ Rahmenteil 1'2 mit Schraube 5 @ 3 x 20 mm befestigen

Rahmenteil 2 '3 (Abbildung 2):

« Durchgangsbohrung @13 mm fur Kabel/Stecker durch den Blendrahmen

* Kabel mit Stecker fur Rahmennetzteil durch den Blendrahmen fuhren (inkl.
Kabelreserve im Rahmen!) und T-Abdeckung KU-T1RT R8 einsetzen

* Rahmenteil 23 mit Schraube '5 @ 3 x 20 mm befestigen

Flugelteil ‘1 bei Verwendung mit Abdeckblech ‘4 (Abbildung 1):
« Langloch max. 95 mm frasen, ca. 50 mm tief

Flugelteil ‘1 bei Verwendung ohne Abdeckblech (Abbildung 3):

+ Bohrung 2 x @13 mm bzw. Langloch durch die Beschlagnut (ca. 245 mm
vertikal unter der @ 8 mm Rahmenteilbohrung, abhangig vom Profil/Band-
Drehpunkt) und fur Schraube ‘5 vorbohren (@ 2,5 mm)

Aug. Winkhaus GmbH & Co. KG - Berkeser StraBe 6 - 98617 Meiningen
T +49 369 3950-0 - www.winkhaus.de - Technische Anderungen vorbehalten



Montage-, Bedienungs- blueMotion 35 5044745
und Wartungsanleitung

DE

Achtung! Die Bohrungen mussen beidseitig gratfrei sein.
Die Feder muss auch bei geschlossener TUr eine leichte
Vorspannung (ca. 10 mm) haben.

* Notwendige Durchfuhrungsbohrungen n

(@13 mm) im Fltgel anbringen (z. B. in dem
Glasfalz)

» Kabel mit Stecker fur Motorkasten durch den
Turflugel fuhren

* Das Ende der Feder im Flugelteil ‘1 indie
Bohrung/Ausfrasung im Turfltgel/
Abdeckblech stecken.

« Flugelteil '1 am Abdeckblech 4 mit
Schraube 4.1 M3 x 12 mm befestigen bzw.

Abbildung 3.3.1-2: Detail alternativ mit Beschlagschraube '5

Rahmenteil 2 @ 3x 20 mm in der Beschlagnut befestigen

» Kabel z. B.im Glasfalz zum Motorkasten
verlegen, restliches Kabel z. B. in
Hohlkammer hinter dem Motorkasten
verlegen

Achtung! Hinter dem Fltgelteil 1
A des KabellUbergangs muss eine

Kabelreserve von ca. 3 - 5 cm fir die

Federdehnung vorhanden sein!

Abbildung 3.3.1-3: * nach Einhangen des Turflugels
Detail T-KU-T1FT ohne Steckverbindung herstellen
Abdeckblech + Flugelteil '1 mit Schraube (5 @& 3 x20 mm

sichern (Abbildung 1)

Achtung! Beim Aushangen des Turflugels (z. B. wahrend

der Montage des Blendrahmens in die Mauerlaibung) die 2.
Schraube (Sicherungsschraube) 5 komplett herausschrauben!
Ungenutzte Adern des Kabels isolieren!

Aug. Winkhaus GmbH & Co. KG - Berkeser StraBe 6 - 98617 Meiningen
T +49 369 3950-0 - www.winkhaus.de - Technische Anderungen vorbehalten



Montage-, Bedienungs- blueMotion
und Wartungsanleitung

DE

Kabelbelegung bei

Verwendung mit
blueMotion

@ weis +2avDC Ja
e Braun 0V (Masse) Ja
@ crun  Datenbus RS 232 Ja
@ Gelb  Datenbus RS 232 Ja
e Grau Frei, Achtung! Uber Nein

Motorkasten verbunden

mit Masse (Braun)! Unge-

nutzte Ader isolieren!
e Rosa Frei, Achtung! Uber Nein

Motorkasten verbunden
mit + 24 V (WeiB)! Unge-
nutzte Ader isolieren!

Abdeckbleche fiir T-KU-T1FT

L
| 9
o g
& g
\50 H
— 5
2%
<z
5

max. 95-
==

I

LT %
1,
2t
L {2 ] |

36 5044745

Abbildung 3.3.1-4:
Kabelbelegung bei
Verwendung mit
blueMotion

Abbildung 3.3.1-5:
Einbau T-KU-T1FT +
RT und Abdeckblech
F16/F20 in Holz
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12 x max. 95—

@ 13—

.

max. 95

max. 47.5

Abbildung 3.3.1-6: Einbau T-KU-T1FT + RT und Abdeckbleche F24 in ALU

3.3.2 Kabeliibergang T-HT KU M1188

Montagereihenfolge

« Langloch gemaRl MaBangabe im Blendrahmen ausfrasen (siehe Abbildungen
3.3.2-3/3.3.2-4)

* Kabel durch den Blendrahmen fuhren

Achtung! Hinter dem KabelUbergang eine Kabelreserve
(Schlaufe) fur die Federdehnung vorsehen!

« Montageteile mit Kabellbergang einsetzen und festschrauben
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T +49 369 3950-0 - www.winkhaus.de - Technische Anderungen vorbehalten

DE




Montage-, Bedienungs- blueMotion 38 5044745
und Wartungsanleitung

DE

Hinweis: Durch KabelUbergangadapter fir den Einbau von
verdeckt liegenden KabellUbergéngen in Holzhausttren entfallt
die muhsame und zeitaufwendige Bearbeitung mit dem
Stechbeitel.

Dieser Kabellbergang ist geeignet flr Tlren bis 18 mm
B Drehpunkt und Offnung bis 180°. Kabeltbergang nicht knicken

und Kabelbiegeradius von @ 25 mm nicht unterschreiten.

0
A
Abbildung 3.3.2-1:
KabelUbergangadapter

Abbildung 3.3.2-2:
Radienunterlegscheibe

s
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N o’ D,
:]:ﬁv
N Il
Ve )
ot | | ‘
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> @ I
il % gz 8
| ‘i Li
U
- L e
18 2 Abbildung 3.3.2-3:
=~ - Einbau in Holz
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y Einbau in
s Kunststoff/ALU

3.4 Installationen

GEFAHR! Die Installation eines elektrischen Betriebsmittels
erfordert Sachkenntnis, deshalb sind diese Arbeiten nur durch
Elektrofachkrafte durchzufihren. Die Montage und Installation
muss immer im spannungslosen Zustand erfolgen!

GEFAHR! BITTE UNBEDINGT BEACHTEN!

Um Blockierungen der Verriegelung zu vermeiden, darf kein
Schlissel oder Schltsselbund im SchlieBzylinder stecken!

Achtung! Die Tur muss mechanisch leicht schlieBbar sein, erst
dann elektrische Funktion prifen!

Bei Anlegen der Betriebsspannung (Inbetriebnahme), erténen 4 kurze Signaltd-
ne, dann fuhrt der Motor eine Referenzfahrt durch. Je nach Turzustand (offen/
geschlossen) erfolgt anschlieBend eine Ent- bzw. Verriegelung.
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Installation Externe Steuerung

Taster
"Offnen”*

Schalter
“"Tag/Nacht-
betrieb"*

R 7
Antenne

Beispielhaft
Freigabesignal fur

m Drehtarsffner, Details

siehe Pkt 3.7 Anschluss

Drehtar-Antrieb
bzw. auf Nachfrage

Externe
Steuerung

12

zum/vom
Motorkasten

Akku/Accd
IN:

24V DC "
our: 192V 110

* Anschluss nur an einen
potentialfreien Kontakt
230V AC ** Adern unbedingtisolieren

Abbildung 3.4-1: Ubersicht Installation Externe Steuerung
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Schalter Taster Antenne
“Tag/Nacht- “Offnen”* (wird im AuBen-
betrieb"* bereich montiert)

\{ Beispielhaft
Freigabesignal
fur Drehtaroffner,
Details siehe Pkt
@ Netz- 3.7 Anschluss
anschluss Drehtor-Antrieb
230V AC bzw. auf Nachfrage
Netzteil
@ 24V/25A
zum/vom
Motorkasten

Abbildung 3.4-2: Installation Externe Steuerung mit Netzteil
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+24VDC

'/l'/l'/l'/l'/)'/l'/l'/) 11
1 2345678

Netzanschluss
230V AC

0V

Akku Netzteil

24V/25A

Abbildung 3.4-3:
Installation Externe
Steuerung mit Akku
und Netzteil

Nr. Klemmen Externe Steuerung
1 Eingang + 24V DC
2 Eingang O V
3-4 nicht belegt
5 Eingang Notstromuberwachung
6 "NC” 6 + 7 Offnerkontakt
7 "C" (COM)
8 "NO" 7 + 8 SchlieBerkontakt
9-10 Schalter "Tag/Nachtbetrieb”, Kontakt offen = Nachtbetrieb
11-12 Taster "Offnen” (SchlieBerkontakt) und Anschluss potentialfreier
Kontakt, z. B. fur Funk-Empféanger (Impulssignal ca 0,5 Sekunden),
Fremd-ZKS
13 -14 nicht belegt
15-16 Anschluss Antenne
17 -20 Ausgang Motorkasten: 17 =+ 24V DC (weiB);
18 = GND (braun);
19 = RX (grun);
20 = TX (gelb)
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Nr. Bezeichnung MUSS! als Bauseits/
ver- Zubehér/ nichtim

wendet optional Liefer
werden* erhdltlich umfang

@) Netzteil X

@ Eingang Notstromuberwachung
Hinweis! Ohne Akku Verbindung zu
+ 24V herstellen!

**Kabel (mind. 4 x 0,8 mm?, max. 50 m X X
Lange) Spannungsversorgung

**Kabel (mind. 4 x 0,8 mm?, max. 1 m X X
Lange) Notstromversorgung

Akku, T-HT AKKU MIT LADESCHALTUNG X

Antenne (wird im AuBenbereich montiert) X

Antennenkabel fertig konfektioniert,
2,5m fest an Antenne montiert, Kabel-
enden mit Aderendhtlsen

Hinweis! Kabel darf gekurzt, jedoch
nicht verlangert werden! (bei Kabelver-
langerung keine Funktionsgarantie)

Fremd-ZKS X

800 ® 0

Externe Steuerung X X

€006

**Flugelseitiges Kabel des Kabellber-
gang "T-KU-T1...” bzw. "T-Anschluss-
kabel...” vom Motorkasten zur externen
Steuerung, Kabelenden mit Aderend-
hulsen bzw. Stecker fur Motorkasten
Hinweis! Kabel nicht verléangern! Graue
und rosa Ader mussen isoliert werden!
(bei Kabelverlangerung keine Funkti-
onsgarantie)

Stecker fur Motorkasten

Taster zur Rucksetzung des Fehler-
zahlers

Stecker RS /LS optional fur Nutzung als
Taster zur Rucksetzung des Fehlerzah-
lers (parallel zu @)

e 660
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Nr. Bezeichnung ! lals Bauseits/
Zubehér/ nichtim

optional Liefer
erhéltlich umfang

@ Taster "Offnen”, Anschluss potential- X
freier Kontakt, z. B. Fremd-ZKS

@ **Kabel (z. B. 2 x 0,8 mm?, max. 100 m X
Lange)

@ Schalter "Tag/Nachtbetrieb” X
(Kontakt zu = Tagbetrieb)

@ **Kabel (z. B. 2 x 0,8 mm?, max. 100 m X
Lange)

@ Beispielhaft: Freigabesignal fur Drehtar- X

offner, Details siehe Pkt 3.7, Anschluss
Drehtur-Antrieb bzw. auf Nachfrage

**kein geschirmtes Kabel notwendig

Installation Externe Steuerung mit Leuchtdiode zur Anzeige
freigegeben/offen/begehbar

Die LED zeigt an, dass
die Tur begehbar ist,
solange, bis diese wieder
geschlossen wird.

Die Schaltung wird

Uber den Ausgang
Drehtarantrieb
vorgenommen
(Klemmen 6 - 8).

%%%%%%%%
2 345678

+—24V DC
~—0VDC

1-1,5KQ

Abbildung 3.4-4: Installation Externe Steuerung mit LED
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Installation Externe Steuerung mit akustischer Signalgebung zur Anzeige

freigegeben/offen/begehbar

'/)'/l'/):/)'/)'/)’/)'/l l
345

l Signal-

geber
z. B. Piezo

+ (evtl. Vorwiderstand einsetzen)

Der Summer zeigt an,
dass die Tur begehbar ist,
solange, bis diese wieder
geschlossen wird.

Die Schaltung wird

Uber den Ausgang
Drehturantrieb
vorgenommen
(Klemmen 6 - 8).

Abbildung 3.4-5: Installation Externe Steuerung mit akustischer Signalgebung

Achtung! Bitte beachten, das der Relaisausgang mit max.

30 W bei 30 V max. 1A belastet werden darf.

Dies ist kein Ausgang flr Alarmanlage, da hierftr der
Verriegelungszustand Uberwacht werden muss, dies geschieht
in der Regel tGber einen Riegelschaltkontakt (RSK)!

Montagereihenfolge

« Vor dem Einbau der blueMotion bitte das flugelseitige Kabel des
Kabelubergang ,T-KU-T1..“ bzw. das , T-Anschlusskabel...“ an den

Motorkasten stecken.
« Das Kabel zu den UP-Dosen verlegen.

Hinweis: Diese UP-Dosen sollten auf der Innenseite in der Nahe

der Haustlr angebracht sein!
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« Die Externe Steuerung sollte vorzugsweise in einer 65 mm tiefen UP-Dose
untergebracht werden.

+ Inder gleichen UP-Dose kann man den Taster zur Entriegelung von innen
montieren.

Hinweis: Wenn Externe Steuerung und Taster gleichzeitig in der
UP-Dose untergebracht werden, muss diese eine Tiefe von 65
mm haben!

« Ineiner weiteren UP-Dose kann man den Umschalter fur den Tag/Nacht-
Betrieb montieren (nach Kundenwunsch).

« BeiEinsatz des Winkhaus Funk-Empfangers kann dieser in der gleichen UP-
Dose montiert werden (Installation Funk-Empfanger).

Hinweis: Wenn Schalter und Funk-Empfanger gleichzeitig in der
UP-Dose untergebracht werden, muss diese eine Tiefe von 65
mm haben!

Wenn gleichzeitig mehrere Méglichkeiten zum Offnen
eingesetzt werden, mussen diese parallel zum Taster

"Offnen” geschaltet werden (z. B. Taster von innen, Funk-
Fernbedienung und Wechselsprechanlage).

Achtung! Beim Anschluss einer Wechselsprechanlage ist darauf
zu achten, dass der Ausgang der Wechselsprechanlage als
potentialfreier Kontakt ausgefthrt ist! Es darf keine
Fremdspannung von der Wechselsprechanlage zur Externen
Steuerung gelangen!

Die Leitungslange zwischen Tastern und der Steuerung darf
jeweils max. 100 m (2 x 0,8 mm?) betragen.

« Bevor die Tur elektrisch bedient wird, erst mechanisch auf Leichtgéangigkeit
testen!
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Hinweis: Die Verriegelung besitzt einen Fehlerzahler (siehe
Kapitel 6) zur Uberwachung der Leichtgéngigkeit der
elektrischen Ver-/Entriegelung. Dieser zahlt Warn- und
Fehlermeldungen, z. B. Schwergangigkeit: 10 X in Folge >
danach elektrisch gesperrt (mechanisch bedienbar), deshalb
die Tar vor motorischer Betatigung mechanisch auf
Leichtgangigkeit testen!

Die elektrische Sperrung der Verriegelung kann nach Beseitigung der

Ursache der Fehlermeldung zurtickgesetzt werden. Hierzu bitte den Taster

zur Rucksetzung des Fehlerzéhlers auf der externen Steuerung mindestens 6
Sekunden lang drucken, dann erfolgt ein Signalton (1s) und der Fehlerzahler ist
geldscht!

Installation Netzteil (stabilisiert) - Externe Steuerung

=
grtin/gelb

=1 -

1 Kabel bauseits (mind. 0,8 mm? z. B. JY(ST)Y 2 x 2 x 0,8, max. 50 m Lange)

2 Ohne Verwendung des Akku, Verbindung (Brtcke) von Eingang Notstrom-
Uberwachung zu "+ 24 VV DC" herstellen!

3 Bauseitiger Netzanschluss 230 V AC, 50 Hz

Abbildung 3.4-4: Installation Netzteil (stabilisiert) - Externe Steuerung
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Achtung! Zur Verkabelung ausschlieBlich die vorgesehenen

Kabelklemmen verwenden!

Keinesfalls vorhandenen Aufkleber entfernen und/oder

verdeckte Schraubmaoglichkeiten nutzen! Eine Verstellung der

Ausgangsspannung darf nicht vorgenommen werden, da das
H System auf eine Spannung von max. 24 V DC ausgelegt ist.

Hinweis: Bei Verwendung von Fremd-Netzteilen, folgende
Daten beachten:

* Netzteil 24 V DC (stabilisiert)

¢« mind. 1,5 A Dauerstrom (mind. 2 A Spitzenstrom)

¢+ mind. 36 W

Installation Netzteil (stabilisiert) - Akku - Externe Steuerung

1 Kabel bauseits (mind. 0,8 mm? z. B. JY(ST)Y 2x 2 x 0,8, max.1m Lénge)
2 Kabel bauseits (mind. 0,8 mm?, z. B. JY(ST)Y 2x 2 x 0,8, max. 50 m L&nge)
3 Bauseitiger Netzanschluss 230 V AC, 50 Hz

Abbildung 3.4-5: Installation Netzteil (stabilisiert) - Akku - Externe Steuerung
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LED-Anzeigen LED-Anzeigen Zustand

Akku-Pack (griin) Akku-Pack (gelb)

an an Netzbetrieb

aus an Akkubetrieb

aus aus keine Spannungsversorgung/
Stromausfall

Hinweis: Um storungsfreien Betrieb sicherzustellen wird nach
ca. 3 Jahren bzw. 1000 Ladezyklen/Stromausfall ein neuer
Akku notwendig.

Achtung! Bei einer bauseitig verwendeten unterbrechungs-

freien Stromversorgung (USV) folgendes beachten:

* USV muss folgenden Ausgang liefern: 24 V DC, stabilisiert, 1,5 A

* BeiVerwendung einer USV wird der Einsatz des Akkupacks
zwingend empfohlen.

* Oben genannter Ausgang wird wie die Standard-
Spannungsversorgung an den Eingang des Akkupacks
geklemmt.

« Beider Spannungsversorgung der USV Herstellerhinweise
beachten!

3.5 Zutrittskontrollsystem Transponderset

GEFAHR! Die Montage und Installation muss immer im
spannungslosen Zustand erfolgen!

Montagevorraussetzung

« Die Auswertung des Transponder-Signals ist in die Externe Steuerung
integriert.

« Die Externe Steuerung vorzugsweise in einer 65 mm tiefen UP-Dose
einbauen (Innenbereich) (siehe Installation Externe Steuerung).
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Hinweis: Wenn Externe Steuerung und Taster gleichzeitig in der
UP-Dose untergebracht werden, muss diese eine Tiefe von 65
mm haben!

Wenn kein Schalter oder Taster neben der Tur verwendet wird, muss fur die
Steuerung eine UP-Dose mit Blindabdeckung vorsehen.

GEFAHR! Die Unterbringung in einer UP-Dose mit Schalter far
Netzspannung 230 V AC oder Steckdose ist aus
Sicherheitsgriinden nicht erlaubt!

Die Antenne ist ein Aufputzgeh&use und wird an der AuBenseite montiert.
Die Antenne nicht direkt auf Metall montieren, die Reichweite kénnte sich
drastisch verktrzen.

In einem Radius von 1 m keine weitere Antenne montieren!

Hinweis: Bei Montage auf Metalluntergrund Holzplatten und
ggf. Distanzbolzen verwenden, um die Funktion der Antenne
zu gewahrleisten! Um die Leser-Funktion zu prufen, ist ggf. ein
Testaufbau vor Ort notwendig!

Das Kabel der Antenne (fest an der Antenne montiert) mit der Externen
Steuerung verbinden (Klemmen 15 +16).
Empfehlung: Ein Leerrohr von der Antenne zur Externen Steuerung verlegen.

3.6 Zutrittskontrollsystem Funk-Fernbedienung

Montagevorraussetzung

Um eine gute Funktion zu gewahrleisten, ist die Position des Funk-
Empfangers fur die Empfangsleistung wichtig.

Der Installationsort darf nicht in unmittelbarer Nahe von Stérquellen (z. B.
EDV/Stromverteiler mit hoher Leistung) sein.

Um Manipulationen auszuschlieBen, wird ein Einbau des Empfangers im
geschutzten Innenbereich der Tur empfohlen!
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3.6.1 Funk-Fernbedienung-Set

Montagereihenfolge
* Den Funk-Empfanger im Innenbereich vorzugsweise in einer 65 mm tiefen
UP-Dose einbauen.

Hinweis: Wenn die UP-Dose des Schalters "Tag/Nacht-
betrieb” genutzt wird, muss diese eine Tiefe von 65 mm
haben!

« Falls kein Schalter oder Taster neben der Tur verwendet wird, muss fur
den Funk-Empfanger sowie die Externe Steuerung eine UP-Dose mit
Blindabdeckung vorgesehen werden.

Hinweis: Die Unterbringung in einer UP-Dose mit Schalter
fur Netzspannung 230 V AC oder Steckdose ist aus
Sicherheitsgrinden nicht erlaubt!

« DieKlemmen 2 - 5 des Funk-Empfangers mit der Externen Steuerung
verbinden, wie in folgender Tabelle beschrieben.

e Taste P1

@ orunelED
(@ roteLED
@ summer
@ Relais

@ Jumper 12V /24 V

Abbildung 3.6.1-1: Installation Funk-Empféanger

DE
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Nr. Klemmen Funk-Empfanger

1 "Offner (NC)”, wird nicht benotigt
2 "Kontakt (C)", von Funk-Empfanger zum " Taster Offnen” der Externen
Steuerung (Klemme 11)

H 3 "SchlieBer (NO)”, von Funk-Empfanger zum " Taster Offnen” der Exter-
nen Steuerung (Klemme 12)

DE

4 12V DC bzw. 24 V DC", Spannungsversorgung, z. B. vom Winkhaus
Netzteil (mit weiBer Ader vom KabellUbergang verbinden)

5 "0V DC", Spannungsversorgung, z. B. vom Winkhaus Netzteil (mit
brauner Ader vom Kabelibergang verbinden)

6 "Zusatzantenne/ANT"” (nicht notwendig)
7 "Zusatzantenne/GND"” (nicht notwendig)

2v

Achtung! blueMotion muss mit
24 V DC betrieben werden.

24V = Auslieferungszustand
Abbildung 3.6.1-2: Einstellung Jumper zur Spannungsauswahl
« Im Auslieferungszustand ist der Jumper auf 24 V eingestellt.
« Der Funk-Empfanger kann durch den Jumper von 24 V auf 12 V umgestellt

werden.

Hinweis: Vor Inbetriebnahme richtige Position des Jumper
prafen!
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3.6.2 Funk-Empfénger (einzeln)

Einzelner Funk-Empfanger fur zusatzliche Anwendungen, wie z. B. Garagentor-
steuerungen.

Abbildung 3.6.2-1: Montage Funk-Empfanger

Montagereihenfolge

« Entfernen Sie den Gehausedeckel.

« Befestigen Sie das Gehause mit den Schrauben.

< Gummistopfen eindrtcken (siehe Abbildung 3.6.2-1).

« Setzen Sie die Empfangerplatine geman Abbildung 3.6.2-2 ein und
schlieBen diese an der Steuerung der zusatzlichen Anwendung (z. B.
Garagentorsteuerung) an.

Hinweis: Beachten Sie ggf. die Einbauhinweise der
zusatzlichen Anwendung!

+ Gehausedeckel wieder schlieBen und verschrauben.
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Nr. Bezeichnung

P 1415

4" Elf o Jumper JP1
P1

ﬁ_@ e Taste P1
ot ,,p © Reiiska
elolotlele

8910111213 -O o rote LED
e

el © oruneLep

Abbildung 3.6.2-2: Installation Empfangerplatine

Nr. Klemmen Empfangerplatine

8,9 NO Relais K4 - Kontakt im Ruhezustand offen, schliet bei
Aktivierung per Handsender

9,10 NC Relais K4 - Kontakt im Ruhezustand geschlossen, 6ffnet bei
Aktivierung per Handsender

11,12 "12V AC/DC"
11,13 "24V AC/DC”
14 Antenne

15 Schirm

« Das Relais K4 kdnnen Sie durch den Jumper JP1als ON/OFF oder Impuls
einstellen (siehe Abbildung 3.6.2-3), in Abhangigkeit von der Steuerung,
welche mit dem Empféanger angesteuert werden soll.

JP1=0ON
K4 ON/OFF

+ Relais bleibt nach Betatigung per
Handsender aktiv.

« Abschalten durch erneutes Betatigen des

E Handsenders.
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JP1=OFF
K4 Impuls

* Relais wird nach Betatigung per Handsender
kurzzeitig aktiv und schaltet nach ca.1
Sekunde selbststandig wieder ab.

Abbildung 3.6.2-3: Einstellung Relais K4

3.7 Anschluss Drehtir-Antrieb

Die Verwendung der blueMotion Verriegelung ist zur Ansteuerung von Dreh-
tur-Antrieben moglich.

Hinweis: Bei Verwendung vom Transponderset blueMotion
"T-STEUERUNG + TRANSPONDERSET TO1" ist keine direkte
Ansteuerung DrehtUr-Antrieb méglich. Hier muss das
Transponderset EAV genutzt werden (siehe Abbildung 3.7-2).

Die Verriegelung wurde speziell geprtft, z. B. mit den folgenden Drehtar-
Antrieben:

+ GEZETSA160,

« GEZE Slimdrive EMD

+ DORMAED 200 (Steuerung B)

« DORMACD 80

Verdrahtungsplane auf Anfrage bei Winkhaus erhaéltlich bzw. beim Drehtur-
antrieb-Hersteller.
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o

3 |

() Klemme KB

e Relais-Kontakt

Klemme TOE

Steuerung blueMotion

Drehturéffner (GEZE TSA 160, Slimdrive EMD)

Offnungsimpuls: Taster, ZKS, Bewegungsmelder etc. (potentialfreier
Kontakt)

Der Offnungsimpuls wird vom Drehtlrdffner per potentialfreiem Kontakt
direkt an das blueMotion weitergegeben.

Freigabesignal von blueMotion an den GEZE-Drehturoffner per
potentialfreiem Kontakt, sobald bzw. solange der Drehturdffner den Flagel
schwenken darf.

© © 000

Abbildung 3.7-1: Verdrahtungsplan blueMotion mit Ansteuerung Drehtr-
Antrieb GEZE TSA 160 und EMD
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Netzteil/Powersupply

DR-30-12
12VDC/2A

0000 (<[]
SoFF LN
T

230V AC

vovovsose
P23 45678
Nelc

O 0 o

Klemme
X3

Relais-
Kontakt

Steuerung blueMotion

Drehturdffner (z. B.DORMA CD80)

Offnungsimpuls: Taster, ZKS, Bewegungsmelder etc. (potentialfreier
Kontakt)

Transponderleser EAV

T-HT NETZTEIL12V DC/2 A

Antenne EAV /blueMotion

000 000

Abbildung 3.7-2: Verdrahtungsplan blueMotion mit Ansteuerung Drehtur-
Antrieb und Transponderset
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e Der Offnungsimpuls wird vom Drehturéffner per potentialfreiem Kontakt
direkt an das blueMotion weitergegeben.

@ Freigabesignal von blueMotion an den DORMA-Drehturoffner per
potentialfreiem Kontakt, sobald bzw. solange der Drehturoffner den Flugel
schwenken darf.

@ Hier keine Transponderantenne anschlieBen.

Bei Einsatz von blueMotion + Ansteuerung Drehtur-Antrieb und Transponder
folgende Teile verwenden:

« T-STEUERUNG FUR FREMD-ZKS (2194689)

« T-HT TRANSPONDERSET TO2 EAV BL (2410265)

« T-HTNETZTEIL12V DC/2 A fur Transponder (2469777)

« T-HTNETZTEIL 24V DC/2,5 A fur blueMotion Verriegelung (2126934)

Hinweis:
Bei Verwendung eines DrehtUréffners, folgende Punkte
beachten:

Vorgaben fur Anschluss und Montage durch Hersteller
Drehturoffner.

Beim Kabel Lange und Querschnitt siehe Vorgaben durch
Hersteller Drehturoffner.

Der Offnungsimpuls wird vom Drehtiréffner per
potentialfreiem Kontakt direkt an die Externe Steuerung
weitergegeben.

Das Freigabesignal von blueMotion an den Drehttroffner
erfolgt Uber einen potentialfreien Kontakt (Klemmen 6 bis 8
der Externen Steuerung).

Dieses Signal liegt an, sobald bzw. solange der Drehturoffner
drehen darf.
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3.8 Fremd-Zutrittskontrollsysteme (ZKS)
3.8.1 Fremd-ZKS allgemein (Rahmen- und Flligelseitig)

Werden zur Ansteuerung der blueMotion Verriegelung andere als die vorge-
nannten Systeme (z. B. Transponderset, Funk-Fernbedienung) verwendet, fol-
gende Punkte beachten:

«  Wir empfehlen das Winkhaus Netzteil T-HT NETZTEIL 24 VDC/2,5 A (Mat.-
Nr. 2126934) oder das Rahmennetzteil T-NETZTEIL RAHMEN 24V DC 1A (2
A/2S) (Mat.-Nr. 5038589) einzusetzen.

« Details zur Spannungsversorgung siehe auch Kapitel 2, Punkt e Netzteil.

« Bei Verwendung von Fremd-Zutrittskontrollsystemen ist sicherzustellen, das
das Freigabesignal durch einen potentialfreien Kontakt erzeugt wird.

« BeiBedarfist zur Realisierung eines solchen ein Koppel-Relais zu
verwenden.

3.8.2 Fremd-ZKS Fingerscanner (Flligelseitig)

Montagevorraussetzung

« Dienachfolgend dargestellten Zutrittskontrollsysteme mussen im Turflugel
montiert werden.

« Mitdem angegebenen Set Kabelibergang "T-SET KU-T1FT INTEG-BM 3,5
+1,5MEST"ist es moglich, parallel hierzu weitere Zutrittskontrollen und
Offnungssignale (potentialfrei: z. B. Taster "Offnen”, Gegensprechanlage ...)
anzuschlieBen.
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—— weiB +24V DC

j—= braunoV

—— grin

p—= gelb
= I—— grau Akkupack

P = rosa (nicht belegt)

} Offnungssignal extern

== griin/gelb = Eingang fur externen
potentialfreien Kontakt
(z. B. Entriegeln per
Gegensprechanlage /
Taster Offnen)
grau = mit Akkupack - an Klemme PFS
= ohne Akkupack - zusammen
mit weiB auf + 24 V DC klemmen
Hinweis! max. 40 m verlédngerbar
(min. 5x 0,8 mm?)

Set Kabelubergang T-SET KU-T1FT
INTEG-BM 3,5 + 1,5 M EST inklusive
Gehéuse EV-G + Abdeckblech (ab-
h&ngig von Stulp / Profil), steckerfer-
tig (Art-Nr. 5040512)

® 00 00 06 00

Rahmenteil Kabellbergang
T-KU-T1RT Kabel 4M, fur externes
Netzteil "Hutschiene"” (Art-Nr.
5040503)

T-BM ... inklusive Motorkasten,
Artikel-Nr. auf Anfrage

© - © ekey Artikel im PAKET 101940

e ekey WH Adapter micro WH BM+EAV

0,3 m, Verbindung zwischen ekey
home SE micro Steuereinheit und WH
Steuerung

Fingerscanner ekey home FSIN 2.0 T
BT + Dekorelement FS IN ED

o Steuereinheit ekey home SE micro 1
e ekey KABA4m/4x0,14RJ/CP,

Verbindung zwischen ekey Finger-
scanner und Steuereinheit

Abbildung 3.8.2-1: Montage blueMotion mit Fingerscanner ekey Integra
micro mit App (flugelseitig), gilt fir Fingercanner/Keypad
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Keine
Fremdspannung

anschlieBen!

weifi + 24V DC
braun 0V

grin

o }Offnungss@nal extern
grau Akkupack

rosa (nicht belegt)

griin/gelb = Eingang fur externen
potentialfreien Kontakt
(z. B. Entriegeln per
Gegensprechanlage/
Taster Offnen)
grau = mit Akkupack - an Klemme PFS
= ohne Akkupack - zusammen
mit weiB auf + 24 V DC klemmen
Hinweis! max. 40 m verlangerbar
(min. 5x 0,8 mm?)

|

00 00 00 0 00

Set Kabelubergang T-SET KU-T1 FT
INTEG-BM 3,5+ 1,5 M EST inklusive
Gehause EV-G + Abdeckblech (ab-
hangig von Stulp / Profil), steckerfer-
s tig (Art-Nr. 5040512)

Rahmenteil KabelUbergang
T-KU-T1RT KABEL 0,6M RNT, fur
Rahmennetzteil (Art-Nr. 5040504)

T-BM ... inklusive Motorkasten,

4 Artikel-Nr. auf Anfrage
Rahmennetzteil T-NETZTEILRAHM.
230V AC 24V DC1AQA/2S) (Art-Nr.
5038589)

© - © ekey Artikel im PAKET 101940
ekey WH Adapter micro WH BM+EAV

Hinweis: Empfohlen wird 0,3 m, Verbindung zwischen ekey
die Positionierung von home SE micro Steuereinheit und WH
Steuerung

Rahmennetzteil und Kabel-
Ubergang auf der Bandseite,
entweder zwischen unteren/
mittleren Band oder jeweils

ca.10 cm tber/unterhalb des ekey KABA4m/4x0,14RJ/CP,
mittleren Bandes. Verbindung zwischen ekey Finger-
scanner und Steuereinheit

Fingerscanner ekey home FSIN 2.0 T
BT + Dekorelement FS IN ED

o Steuereinheit ekey home SE micro 1

Abbildung 3.8.2-2: Montage blueMotion mit Fingerscanner ekey Integra micro
mit App und Rahmennetzteil (fligelseitig), gilt fir Fingercanner/Keypad
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—— weiB + 24V DC

f—= braunoV

— g;‘l’g }Offnungss\gna\ extern
== grau Akkupack

== rosa (nicht belegt)

grin/gelb = Eingang fur externen
potentialfreien Kontakt
(z. B. Entriegeln per
Gegensprechanlage/
Taster Offnen)
grau = mit Akkupack - an Klemme PFS
= ohne Akkupack - zusammen
mit weiB auf + 24 V DC klemmen
Hinweis! max. 40 m verlangerbar
(min. 5x 0,8 mm?)

Set Kabellbergang T-SET KU-T1 FT
INTEG-BM 3,5 + 1,5 M EST inklusive
Gehé&use EV-G + Abdeckblech (ab-
hangig von Stulp / Profil), steckerfer-
tig (Art-Nr. 5040512)

Rahmenteil Kabelubergang
T-KU-T1RT Kabel 4M, fur externes
Netzteil “Hutschiene”

(Art-Nr. 5040503)

T-BM ... inklusive Motorkasten,
Artikel-Nr. auf Anfrage

e o o ekey Artikel im PAKET:

fiir Holztiiren / Radius 20mm = 101945

fiir ALU und KS/eckig 24mm = 101948

e ekey KABBM +0,3m /4 x 0,25
CP/PAP4 WHS BMO, Verbindung
zwischen ekey home SE micro plus
und WH Steuerung

e Fingerscannerekey FSARED V52 x52

|

Steuereinheit ekey home SE micro
plus 1

0 ekey KABAA 4m/5x0,14 SH/CP35,
Verbindung von ekey Fingerscanner
AR zu Steuereinheit ekey home SE
micro plus

Abbildung 3.8.2-3: Montage blueMotion mit Fingerscanner ekey Arte micro
plus mit App (flugelseitig)
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00 00 00 0 00

230V AC

Hinweis: Empfohlen wird

die Positionierung von
Rahmennetzteil und Kabel-
Ubergang auf der Bandseite,
entweder zwischen unteren/
mittleren Band oder jeweils
ca.10 cm Uber/unterhalb des
mittleren Bandes.

63 5044745

Keine

Fremdspannung
anschlieBen!

weiB + 24V DC
braun 0V
griin
gelb
grau Akkupack
rosa (nicht belegt)

} Offnungssignal extern

griin/gelb = Eingang fur externen
potentialfreien Kontakt
(z. B. Entriegeln per
Gegensprechanlage /
Taster Offnen)
grau = mit Akkupack - an Klemme PFS
= ohne Akkupack - zusammen
mit weiB auf + 24 V DC klemmen
Hinweis! max. 40 m verlangerbar
(min. 5x 0,8 mm?)

Set Kabeltbergang T-SET KU-T1 FT
INTEG-BM 3,5+ 1,5 M EST inklusive
Gehé&use EV-G + Abdeckblech (ab-
ha&ngig von Stulp / Profil), steckerfer-
tig (Art-Nr. 5040512)

Rahmenteil Kabelibergang
T-KU-T1 RT KABEL 0,6M RNT, fur
Rahmennetzteil (Art-Nr. 5040504)
T-BM ... inklusive Motorkasten,
Artikel-Nr. auf Anfrage
Rahmennetzteil T-NETZTEILRAHM.
24V DC1A(2A/2S) (Art-Nr.
5038589)

© - © ekey Artikel im PAKET:

fiir Holztiiren /Radius 20mm = 101945

fur ALU und KS/ eckig 24mm = 101948
ekey KABBM +0,3m /4 x 0,25
CP/PAP4 WHS BMO, Verbindung
zwischen ekey home SE micro plus
und WH Steuerung

e Fingerscannerekey FSARED V52 x52

Steuereinheit ekey home SE micro
plus 1

ekey KABAA4m/5x0,14 SH/CP35,
Verbindung von ekey Fingerscanner
AR zu Steuereinheit ekey home SE
micro plus

Abbildung 3.8.2-4: Montage blueMotion mit Fingerscanner ekey Arte micro
plus mit App und Rahmennetzteil (fligelseitig)
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X3: Verbindung von
Steuereinheit ekey
zum Fingerscanner
_ JP1: Einstellung 2/3
=== JP2: fur Relais 2

X6: Schraubklemme,
Verbindung von Adern
gelb, grin (Relais 1)
gelb = Schaltimpuls
grun = Schaltimpuls
4 X1:Verbindung von
Gehause EV-G zur
Steuereinheit, Adern
rot fur Relais 2 bei
integra 2

N

«w

—= wei +24VDC
f—— braun0V

p—— griin | Offnungssignal
—— gelb J extern

== grau Akkupack
== rosa (nicht belegt)

griin/gelb = Eingang fur externen
potentialfreien Kontakt
(z. B. Entriegeln per
Gegensprechanlage/
Taster Offnen)
grau = mit Akkupack - an Klemme PFS
=ohne Akkupack - zusammen
mit weiB auf + 24 V DC klemmen
Hinweis! max. 40 m verlangerbar
(min. 5x 0,8 mm2)

® 00 0606 0 9

Set Kabelubergang T-SET KU-T1FT © - @ ekey Artikel im PAKET:
INTEG-BM 3,5+ 1,5 M EST inklusive fiir Holztiiren /Radius 20mm = 101941
Gehause EV-G + Abdeckblech (abhangig fiir ALU und KS/ eckig 24mm = 101942
von Stulp /Profil), steckerfertig (Art-Nr. Fingerscanner ekey home FSIN 2.0 T
5040512) BT + Dekorelement FS IN ED
Rahmenteil Kabelubergang e Steuereinheit ekey home SE integra 1
T-KU-T1RT Kabel 4M, fur externes Netz-
teil "Hutschiene” (Art-Nr. 5040503) ekey KABA4m/4x0,14RJ/CP,

. Verbindung zwischen ekey Fin-
T-BM ... inklusive Motorkasten, Arti- gerscanner und Steuereinheit ekey
kel-Nr. auf Anfrage home integra

Abbildung 3.8.2-5: Montage blueMotion mit Fingerscanner ekey Integra mit
Steuereinheit (flugelseitig)
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1 X3: Verbindung von
Steuereinheit ekey
zum Fingerscanner
JP1: Einstellung 2/3
JP2: fur Relais 2

X6: Schraubklemme,
Verbindung von Adern
gelb, grun (Relais 1)
gelb = Schaltimpuls
grun = Schaltimpuls
4 X1:Verbindung von
Gehause EV-G zur
Steuereinheit, Adern
rot fur Relais 2 bei
integra 2

N

w

|

Keine
Fremdspannung
anschlieBen!

weiB +24 V DC
braun 0 V
griin Y Offnungssignal
gelb J extern
grau Akkupack
rosa (nicht belegt)
grin/gelb = Eingang fur externen
potentialfreien Kontakt (z. B.
Entriegeln per Gegensprech-
anlage/ Taster Offnen)
grau = mit Akkupack - an Klemme PFS
= ohne Akkupack - zusammen mit
weiB auf + 24 V DC klemmen
Hinweis! max. 40 m verlangerbar
230V AC (min. 5x 0,8 mm?)

|

00 00 00 O 9O

Set KabelUbergang T-SET KU-T1FT e _ o ekey Artikel im PAKET:
INTEG-BM 3,5 + 1,5 M EST inklusive fiir Holztiiren /Radius 20mm = 101941

Gehé&use EV-G + Abdeckblech (abhangig fiir ALU und KS/ eckig 24mm = 101942
von Stulp /Profil), steckerfertig (Art-Nr.

5040512) Fingerscanner ekey home FSIN 2.0 T
Rahmenteil Kabelubergang BT + Dekorelement S IN ED
T-KU-T1RT KABEL 0,6M RNT, fur e Steuereinheit ekey home SE integra 1
Rahmennetzteil (Art-Nr. 5040504)

T-BM ... inklusive Motorkasten, ekey KABA4m/4x0,14RJ/CP,
Artikel-Nr. auf Anfrage Verbindung zwischen ekey Fin-
Rahmennetzteil T-NETZTEILRAHM. 24 V gerscanner und Steuereinheit ekey
DC1A(2A/2S) (Art-Nr. 5038589) home integra

Abbildung 3.8.2-6: Montage blueMotion mit Fingerscanner ekey Integra mit
Steuereinheit und Rahmennetzteil (flugelseitig)
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blueMotion

66 5044745

_\

-

X3: Verbindung von
Steuereinheit ekey
zum Fingerscanner
JP1: Einstellung 2/3
JP2: fur Relais 2

X6: Schraubklemme,
Verbindung von Adern
gelb, grin (Relais 1)
gelb = Schaltimpuls
grun = Schaltimpuls
4 X1:Verbindung von
Gehause EV-G zur
Steuereinheit, Adern
rot fur Relais 2 bei
integra 2

W N

!

® 00 0606 0 9

Set Kabeltubergang T-SET KU-T1 FT
INTEG-BM 3,5+ 1,5 M EST inklusive Ge-
hause EV-G + Abdeckblech (abhangig
von Stulp / Profil), steckerfertig (Art-Nr.
5040512)

Rahmenteil Kabelubergang T-KU-T1 RT
Kabel 4M, fur externes Netzteil "Hut-
schiene” (Art-Nr. 5040503)

T-BM ... inklusive Motorkasten,

Artikel -Nr. auf Anfrage

I—= weiB +24VDC
—= braun0V

—— griin \ Offnungssignal
== gelb J extern

== grau Akkupack
== rosa (nicht belegt)

griin/gelb = Eingang fur externen
potentialfreien Kontakt
(z. B. Entriegeln per
Gegensprechanlage/
Taster Offnen)
grau = mit Akkupack - an Klemme PFS
=ohne Akkupack - zusammen
mit weiB auf + 24 V DC klemmen
Hinweis! max. 40 m verlangerbar
(min. 5x 0,8 mm2)

e o o ekey Artikel im PAKET:

fiir Holztiiren /Radius 20mm = 101946

fiir ALU und KS/ eckig 24mm = 101947
Fingerscanner ekey FS AR ED V SV
52x52
Steuereinheit ekey home SE integra
plus 1 (R20/E24)
ekey KABAA4m/5x0,14 SH/CP35,
Verbindung zwischen ekey Fingerscan-
ner AR und Steuereinheit ekey home
SE integra plus 1

Abbildung 3.8.2-7: Montage blueMotion mit Fingerscanner ekey Arte mit

Steuereinheit (flugelseitig)

Aug. Winkhaus GmbH & Co. KG - Berkeser StraBe 6 - 98617 Meiningen
T +49 369 3950-0 - www.winkhaus.de - Technische Anderungen vorbehalten



Montage-, Bedienungs-
und Wartungsanleitung

Set Kabellbergang T-SET KU-T1FT
INTEG-BM 3,5 + 1,5 M EST inklusive
Gehé&use EV-G + Abdeckblech (abhangig
von Stulp / Profil), steckerfertig (Art-Nr.
5040512)

Rahmenteil Kabeltubergang T-KU-T1 RT
KABEL 0,6M RNT, fur Rahmennetzteil
(Art-Nr. 5040504)

T-BM ... inklusive Motorkasten,

Artikel -Nr. auf Anfrage

Rahmennetzteil T-NETZTEILRAHM. 24 V
DC1A(2A/2S) (Art-Nr. 5038589)

blueMotion

230V AC

67 5044745

X3: Verbindung von
Steuereinheit ekey
zum Fingerscanner
JP1: Einstellung 2/3
JP2: fur Relais 2

X6: Schraubklemme,
Verbindung von Adern
gelb, grun (Relais 1)
gelb = Schaltimpuls
grun = Schaltimpuls
X1: Verbindung von
Gehause EV-G zur
Steuereinheit, Adern
rot fur Relais 2 bei
integra 2

Keine
Fremdspannung
anschlieBen!

weiB + 24V DC

braun 0V

grin \ Offnungssignal
gelb J extern

grau Akkupack

rosa (nicht belegt)

grin/gelb = Eingang fur externen
potentialfreien Kontakt (z. B.
Entriegeln per Gegensprech-
anlage/ Taster Offnen)
grau = mit Akkupack - an Klemme PFS
= ohne Akkupack - zusammen mit
weiB auf + 24 V DC klemmen
Hinweis! max. 40 m verlangerbar
(min. 5x 0,8 mm?)

© - ©) ekey Artikel im PAKET:
fiir Holztiiren /Radius 20mm = 101946
flir ALU und KS/eckig 24mm = 101947

Fingerscanner ekey FS ARED V SV
52x52

Steuereinheit ekey home SE integra
plus 1 (R20/E24)

ekey KABAA4m/5x0,14 SH/CP35,
Verbindung zwischen ekey Fingerscan-
ner AR und Steuereinheit ekey home
SE integra plus 1

Abbildung 3.8.2-8: Montage blueMotion mit Fingerscanner ekey Arte mit
Steuereinheit und Rahmennetzteil (flugelseitig)
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J—= weiB +24VDC
I—= braunoV

I—= griin \ Offnungssignal
I—= gelb J extern
I—= grau Akkupack
== rosa (nicht belegt)

griin/gelb = Eingang fur externen
potentialfreien Kontakt
(z. B. Entriegeln per
Gegensprechanlage /
Taster Offnen)
grau = mit Akkupack - an Klemme PFS
= ohne Akkupack - zusammen
mit wei auf + 24 V DC klemmen
Hinweis! max. 40 m verlangerbar
(min. 5x 0,8 mm?)

Set Kabeltbergang T-SET KU-T1 FT
INTEG-BM 3,5 + 1,5 M EST inklusive
Gehause EV-G + Abdeckblech (ab-
hangig von Stulp/ Profil), steckerfer-
tig (Art-Nr. 5040512)

Rahmenteil Kabelibergang
T-KU-T1RT Kabel 4M,

fur externes Netzteil "Hutschiene”
(Art-Nr. 5040503)

T-BM ... inklusive Motorkasten,
Artikel-Nr. auf Anfrage

Fingerprinteinheit IDENCOM passend
zu Winkhaus blueMotion mit integ-
riertem Kabel, steckerfertig
(IDENCOM Art-Nr. 680 804)

Abbildung 3.8.2-9: Montage blueMotion mit Fingerscanner IDENCOM BioKey
INSIDE (flugelseitig)
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| Keine

Fremdspannung
anschlieBent

weiB +24V DC

! braun 0V

* gran Y\ Offnungssignal
gelb S extern

e grau Akkupack

rosa (nicht belegt)

griin/ gelb = Eingang fur externen
potentialfreien Kontakt (z. B.
Entriegeln per Gegensprech-
anlage/ Taster Offnen)
grau = mit Akkupack - an Klemme PFS
= ohne Akkupack - zusammen mit
weiB3 auf + 24V DC klemmen
Hinweis! max. 40 m verléngerbar
(min. 5x 0,8 mm?)

00 00

Set Kabelubergang T-SET KU-T1FT
INTEG-BM 3,5+ 1,5 M EST inklusive
Gehéause EV-G + Abdeckblech (ab-
hangig von Stulp / Profil), steckerfer-
tig (Art-Nr. 5040512)

Rahmenteil KabelUbergang
T-KU-T1 RT KABEL 0,6M RNT, fur
Rahmennetzteil (Art-Nr. 5040504)

H,mweIS,:,Em,pthlen W) T-BM ... inklusive Motorkasten,

die Positionierung von Artikel-Nr. auf Anfrage
Rahmennetzteil und Kabel-

" ! Rahmennetzteil

Gbergang auf der Bandseite, T-NETZTEILRAHM. 24V DC 1 A
entweder zwischen unteren/ (2 A/2S) (Art-Nr. 5038589)
mittleren Band oder jeweils Fingerprinteinheit IDENCOM passend
ca. 10 cm Uber/unterhalb des zu Winkhaus blueMotion mit integ-

riertem Kabel, steckerfertig

mittleren Bandes. (IDENCOM Art-Nr. 680 804)

Abbildung 3.8.2-10: Montage blueMotion mit Fingerscanner IDENCOM
BioKey INSIDE und Rahmennetzteil (fligelseitig)
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blueMotion

70 5044745

—= weiB +24VDC

—= braun0V

I—— griin \ Offnungssignal
I—= gelb J extern

== grau Akkupack
== rosa (nicht belegt)

griin/gelb = Eingang fur externen
potentialfreien Kontakt
(z. B. Entriegeln per
Gegensprechanlage /
Taster Offnen)
grau = mit Akkupack - an Klemme PFS
= ohne Akkupack - zusammen
mit wei auf + 24 V DC klemmen
Hinweis! max. 40 m verlangerbar
(min. 5x 0,8 mm?)

Set KabelUbergang T-SET KU-T1FT
INTEG-BM 3,5 + 1,5 M EST inklusive
Gehause EV-G + Abdeckblech (ab-
hangig von Stulp/ Profil), steckerfer-
tig (Art-Nr. 5040512)

Rahmenteil Kabelubergang
T-KU-T1 RT Kabel 4M,

fur externes Netzteil "Hutschiene”
(Art-Nr. 5040503)

T-BM ... inklusive Motorkasten,
Artikel-Nr. auf Anfrage

Abbildung 3.8.2-11: Montage blueMotion ohne externes
Zutrittskontrollsystem (flugelseitig)

Aug. Winkhaus GmbH & Co. KG - Berkeser StraBe 6 - 98617 Meiningen
T +49 369 3950-0 - www.winkhaus.de - Technische Anderungen vorbehalten



Montage-, Bedienungs- blueMotion 71 5044745
und Wartungsanleitung

DE

ﬁ Keine

Fremdspannung
anschlieBen!

weiB +24V DC

braun 0V
“ grin \_Offnungssignal
gelb S extern

grau Akkupack
rosa (nicht belegt)

griin/gelb = Eingang fur externen
potentialfreien Kontakt (z. B.
Entriegeln per Gegensprech-
anlage/ Taster Offnen)
grau = mit Akkupack - an Klemme PFS
=ohne Akkupack - zusammen mit
weif3 auf + 24V DC klemmen
Hinweis! max. 40 m verlangerbar
(min. 5x 0,8 mm?2)

Set Kabelubergang
T-SETKU-T1FTINTEG-BM 3,5 +
1,5 MEST inklusive Gehause EV-G
+ Abdeckblech (abhangig von
Stulp / Profil), steckerfertig (Art-Nr.

230V AC

Hinweis: Empfohlen wird 5040512)

die Positionierung von Rahmenteil Kabeltibergang
Rahmennetzteil und Kabel- T-KU-T1RT KABEL 0,6M RNT, fur
L'Jbergang auf der Bandseite Rahmennetzteil (Art-Nr. 5040504)
entweder zwischen unteren/ T-BM ... inklusive Motorkasten,
mittleren Band oder jeweils Artikel-Nr. auf Anfrage

ca.10 cm uber/unterhalb des Rahmennetzteil
; T-NETZTEILRAHM. 24V DC 1A
THEHEE (SEeles: (2 A/2'S) (Art-Nr. 5038589)

Abbildung 3.8.2-12: Montage blueMotion ohne externes
Zutrittskontrollsystem mit Rahmennetzteil (fligelseitig)
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3.9 Funktion Umschalter Tag/Nacht/Reset

Oben (Richtung Sonne) = Tagfunktion

Mittelstellung = Nachtfunktion (Standardeinstellung)

Unten (Richtung Mond) = Taster fur Resetfunktion/Zurlicksetzen des
Fehlerzahlers

- Taster in Unten-Stellung mind. 6 Sekunden dricken = Signalton aus
Motorkasten (1x ca. 1Sekunde) = Fehlerzahler zurlickgesetzt

- Schalter springt anschlieBend selbststandig in Mittelstellung/
Nachtfunktion

3.10 Ansteuerung von Zusatzfunktionen

A) Zusatzapplikation (nur ekey home integra 2)

Die Ansteuerung einer Zusatzapplikation (z. B. Garagentor, Alarmanlage)
erfolgt Uber das zweite Relais des ekey home integra 2.

Hierzu wird ein zweiter KabelUbergang bendétigt.

(z.B. T-KU-T1FT 2M, Art.-Nr. 5040501)

Diesen entsprechend ablangen und fachgerecht mit den beiden roten Adern
(potentialfreier Ausgang) am 8-poligen Stecker der Steuereinheit verbinden
(siehe Abbildung 3.8.2-5 4 ).

Die beiden, zu verwendenden Adern des KabelUbergangs sind frei wahlbar.

B) Drehtlirantrieb (ekey home integra 1bzw. 2 oder IDENCOM BioKey INSIDE)

Hierzu wird ein zweiter KabelUbergang bendétigt.

(z.B. T-KU-T1FT 2M, Art.-Nr. 5040501)

Gehause EV-G 6ffnen, Gummistopfen aus Kabeldurchfihrung entfernen.
Den Kabelubergang entsprechend abldngen und durch die
Kabeldurchfthrung in das Gehause EV-G fuhren.

Die beiden, zu verwendenden Adern des KabelUbergangs sind frei wahlbar.
Das Kabel, je nach Drehttroffner an die Klemmen 6 /7 (Offnerkontakt) oder
7/8 (SchlieBerkontakt) der externen Steuerung anschlieBen.

Gehé&use wieder verschrauben.
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4 Bedienung/Programmierung
4.1 blueMotion
4.1.1 Ver-und Entriegeln im Nacht-Modus

SchlieBen

* Inder Einstellung "Nacht-Modus" wird die TUr beim Zuziehen immer durch n
den Motor verriegelt.

« Dabei fahren alle Verriegelungselemente vollstandig heraus und werden
blockiert.

« Das motorische Verriegeln beginnt nach einer Wartezeit von ca. 1 Sekunde,
um ein unbeabsichtigtes Verriegeln auszuschlieBen.

« Nach ca. 2 Sekunden hat der Motor die Tur verriegelt und fahrt in seine
Ausgangsstellung zurick.

« Nach dem ordnungsgemaBen Verriegeln, ertdont ein Signalton

Verriegeln + HE ordnungsgeman
Nullstellung 2 x kurz verriegelt

« Falls kein oder ein anderer Signalton ertént, siehe Kapitel 6 (Fehler/
Behebung).

Offnen

« Entriegelt wird die Ttr von auB3en Uber die angeschlossene Zutrittskontrolle
(z. B. Transponder, Funkfernbedienung) oder mit dem Schltssel.

«  Wird die Tur nach dem motorischen Entriegeln nicht gedffnet und verharrt
in der "Nulllage”, erfolgt nach 8 Sekunden erneut eine automatische
Verriegelung.

Offnen der Tiir von innen

* mit Taster

* Uber Wechselsprechanlage (potentialfreie Taste!)
« mit Dricker oder SchlUssel
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Hinweis: Bei Spannungsausfall und Verriegelung in
Ausgangsstellung kann die Tur Gber den SchlUssel ver- und
entriegelt bzw. Drlcker auf der TUrinnenseite entriegelt werden!

n 4.1.2 Ver-und Entriegeln im Tag-Modus

SchlieBen

« Die Tur wird nur durch die Falle gehalten, nicht automatisch verriegelt.

* Anwendung: z. B. bei Turen in 6ffentlichen Gebauden mit starkem
Publikumsverkehr (&hnlich einem elektrischen Turdffner in Tagesstellung
oder einer Rollenfalle)

Offnen
« Entriegelt die Tar von auBen Uber die angeschlossene Zutrittskontrolle
(z. B. Transponder, Funkfernbedienung) oder mit dem Schlussel.

Offnen der Tiir von innen

* mit Taster

« Uber Wechselsprechanlage (potentialfreie Taste!)
« mit Drucker oder Schltssel

4.1.3 Tag-Modus zum dauerhaften Begehen der Tiir

Zur Realisierung des Tag-Modus in Verbindung mit einem dauerhaften Bege-
hen der Tur (ohne Verriegeln) muss eine Tagesfalle TaFa (z. B. T-TAGESFALLE
9/91 TAFA FA RS Material-Nr. 5006561), Turdffner mit Tagesentriegelung oder
Rollenfalle verwendet und auch dort auf die jeweilige Tag-Modus-Funktion ein-
gestellt werden.

4.1.4 Hinweise zur Umschaltung Tag- bzw. Nacht-Modus

Die Standard-Einstellung der blueMotion Steuerung bei Auslieferung/ohne Ver-
wendung von Schalter Tag-/Nacht-Betrieb ist der Nacht-Modus.
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* BeiUmschaltung von Nacht- auf Tag-Modus, muss 1x elektrisch oder
mechanisch entriegelt werden, dann ist der Tag-Modus aktiviert und die
Schwenkriegel sind bzw. bleiben zurtickgezogen.

* BeiUmschaltung von Tag- auf Nacht-Modus wird sofort verriegelt.

4.2 blueMotion mit Transponder
4.2.1 Bedienung n

Die Externe Steuerung kontrolliert und Gberwacht den Zutritt zur Tar.

« Die Bedienung erfolgt mittels berthrungslos arbeitenden Transpondern.

« FUhren Sie einen eingelernten Transponderchip in die Nahe (O - 5 cm) der
Antenne.

« Erreicht der Transponderchip das Leserfeld, wird bertihrungslos eine
Kommunikation aufgebaut.

« Die Transponderdaten werden Uber die Antenne in die Steuerung
Ubertragen.

« Dies wird durch einen Signalton der Tur bestatigt.

« Die Steuerung pruft, ob dieser Transponderchip berechtigt ist und erteilt die
Freigabe/Ablehnung fir einen Zutritt.

Tur mit Transponder H N Berechtigt
"Offnen” kurz, kurz

« Nach Ablauf der Freigabezeit kann erneut ein Transponder erkannt und
ausgewertet werden.
« Istein Transponderchip der Steuerung unbekannt, hat er keine Berechtigung.

Tur mit Transponder H I keine Berechtigung
"Offnen” kurz, lang
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4.2.2 Programmierung

Jedes Transponderset wird mit 2 Programmiertranspondern in Kartenformat
geliefert. (Programmierkarte = grin, Gesamt Léschkarte = rot)

Lernmodus

Programmierkarte:
Lernmodus einrichten >
Transponder einlernen

Tatigkeit signalton Ergebnis |

Programmierkartetber Il W Programmiermodus
die Antenne fuhren kurz, alle 0,5 Sekunden  aktiv

Hinweis: Flihren Sie 5 Sekunden keinen Transponderchip Gber
die Antenne, endet der Lernmodus. Die Steuerung féllt zurtick
in den Arbeitsmodus.

Tatigkeit Signalton Ergebnis

alle einzulernenden ] Transponder
Transponder nachein- ca. 1 Sekunde lang eingelernt

ander Uber die Antenne

fuhren

alle einzulernenden kein Signalton kein Signalton
Transponder nachein- (kein weiterer Trans- (kein weiterer Trans-
ander Uber die Antenne ponder einlernbar ponder einlernbar
fuhren max. 250) max. 250)
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Léschmodus

Gesamt Loschkarte:
Léschmodus

"Alle Transponder”
- Das Léschen

aller Transponder
(Schlusselanhanger)

Achtung! Mit Hilfe der Gesamt Léschkarte werden alle im
System gespeicherten Transponder geldscht! Das Loschen aller
Transponder kann nach der Ausfihrung nicht wieder
rickgangig gemacht werden!

Sie mussen bis zu 250 Transponder neu einlernen!

Die Programmierkarten kénnen die TUr nicht 6ffnen!

Gesamt Léschkarte | Ende Léschmodus
Uber die Antenne ca. 1 Sekunde lang Alle Transponder
fUhren

Hinweis: Alle Transponder sind geldscht und die Steuerung
befindet sich im Auslieferungszustand. Gesamt Léschkarte und
Programmierkarte bleiben gespeichert, jedoch kein
Transponder. In diesem Zustand kénnen Sie die Tur nicht per
Transponder 6ffnen, hierzu muss wieder ein Transponder
eingelernt werden!

Bewahren Sie die Programmierkarten an einem sicheren Ort
auf, um einem Missbrauch vorzubeugen. Bei Verlust der Karten
muss die Steuerung komplett ausgetauscht werden!

Hierzu wenden Sie sich bitte an den Kundendienst.
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4.3 blueMotion mit Funkfernbedienung
4.3.1 Bedienung

+ Die Bedienung erfolgt mittels berthrungslos arbeitenden Funk-
Handsendern.

(Taste A).

n « Dieim Set gelieferten Funk-Handsender (3 Sttck) sind bereits eingelernt

« Um ein Signal auszuldsen - driicken Sie die Taste A eines eingelernten
Handsenders. Die rote LED leuchtet und die Tur wird entriegelt.

4.3.2 Programmierung

Die Programmierung der Funkfernbedienung kann Uber den Funk-Handsen-
der oder den Funk-Empfanger erfolgen. Es wird das Programmieren tGber den
Funk-Handsender empfohlen (max. 85 Handsender-Tasten).

Bei dem Funk-Empfanger fur zusatzliche Anwendungen ist eine Programmie-
rung per Handsender nicht moglich

Einlernen von Funk-Handsendern direkt per Handsender (empfohlen)
1 LEDrot

2 Taste A
3 TasteB

Hinweis: Tasten jeweils so lange gedrickt halten, bis
angegebener Signalton zu héren ist!
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1) Taste A + B (eines
eingelernten Hand-
senders) gleichzeitig
dricken*

2) Taste A drlcken
(des gleichen Hand-
senders)

3) alle einzulernenden
Tasten nacheinander

drtcken, so lange Lern-

modus aktiv

kurz

|
Dauerton (so lange
Lernmodus aktiv)
I .
Dauerton wird kurz
unterbrochen

Programmiermodus
gestartet

Programmiermodus

Betatigte Taste(n)
ist/sind eingelernt

* Ist kein Handsender eingelernt (z. B. nach Gesamt-Léschung), gilt dies
fur jeden Handsender. Der Lernmodus kann dann mit jedem beliebigen
Handsender gestartet werden.

Léschen von Funk-Handsendern direkt am Handsender

Teil-Léschung

1) Taste A + B (eines
eingelernten Hand-

senders) gleichzeitig
drtcken*

2) Taste A dricken
(des gleichen Hand-
senders)

3) alle zu l6schenden
Tasten nacheinander
drlcken, so lange
Léschmodus aktiv

kurz

]
Dauerton (so lange
Léschmodus aktiv)
I .
Dauerton wird kurz
unterbrochen

Programmiermodus
gestartet

Programmiermodus
aktiv

Betatigte Taste(n)
ist/sind geldscht
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Gesamt-Léschung

Tatigkeit Ergebnis
1) Taste A + B (eines | | Programmiermodus
eingelernten Hand- kurz gestartet
senders) gleichzeitig
dricken*

n 2) Taste A dricken S Programmiermodus
(des gleichen Hand- aktiv

Dauerton (so lange

Sl Léschmodus aktiv)

3) Taste A+B | B N | Speicher des Em-
(des gleichen Hand- 3 x kurz pféangers vollstandig
senders) gleichzeitig geldscht (kein Hands-
drtcken ender eingelernt)

Batteriewechsel am Funk-Handsender

« Ziehen Sie die farbig abgesetzte Batterieabdeckung an der Unterseite des
Hand-senders an der Schltsselringdffnung nach auBen.

« Das Batteriefach wird herausgeschwenkt.

* Wechseln Sie die Batterien.

« Setzen Sie 2 Stuck Lithium CR 2016 Batterien ein.

Hinweis:
Bitte achten Sie
auf die Polaritat!

Umweltschutz:
Entsorgen Sie die
Batterien
umweltgerecht!

Aug. Winkhaus GmbH & Co. KG - Berkeser StraBe 6 - 98617 Meiningen
T +49 369 3950-0 - www.winkhaus.de - Technische Anderungen vorbehalten



Montage-, Bedienungs- blueMotion 81 5044745
und Wartungsanleitung

Einlernen von Funk-Handsendern direkt am Empfanger

Nr. Bezeichnung
0O rester:

© oruneleD
@ roteLeD
@ summer
@ Relais

@® Jumper12v/24v

N
12345

* Bei Programmierung Uber den Empfanger, muss dieser frei zugaénglich sein.

« Drucken Sie die Taste P1des Empfangers, bis die grine LED leuchtet.

« Taste loslassen.

« Betdatigen Sie die gewlnschte Handsendertaste wahrend der Leuchtphase
der LED.

+ Solange die LED leuchtet, kénnen Sie weitere Funk-Handsendertasten
einprogrammieren.

Anzeige Nutzspeicher voll: Wenn in der Einlernphase die Taste eines neuen
Funk-Handsenders betatigt wird und beide LED am Empféanger gleichzeitig blin-
ken, ist der Nutzspeicher (max. 85 Tasten) voll.

Léschen von Funk-Handsendern direkt am Empfanger

Teil-Léschung

« Drucken Sie die Taste P1des Empfangers, bis die grine LED leuchtet.

« Taste loslassen.

« Drucken Sie die Taste des Funk-Handsenders wahrend der Leuchtphase der
LED.

« Beieinem eingelernten Funk-Handsender wird die Loschung automatisch
durchgefuhrt.

* Beieinem nicht eingelernten Funk-Handsender wird die Programmierung
durchgefuhrt (analog "Einlernen Funk-Handsender direkt am Handsender").
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Gesamt-Léschung

« Drucken Sie die Taste P1des Empfangers, bis die griine LED leuchtet.
« Tasteloslassen.

« Taste erneut betatigen, bis die griine und die rote LED dreimal blinken.
« Dannsind alle Funk-Handsender geldscht.

Modalitat ON/OFF

« Das Relais des Empfangers ist in seiner Funktion standardmafig als Impuls
eingestellt.

« Sie kénnen es fur weitere Anwendungen als ON/OFF Relais programmieren
(wird von der jeweiligen Anwendung vorgegeben).

« Driucken Sie hierzu die Taste P1des Empfangers, bis die grine LED leuchtet.

« Tasteloslassen.

« Taste Plerneut betatigen.

« Die LED blinkt und das Relais wird auf ON/OFF Funktion geschaltet.

« IndenImpulsmodus gelangen Sie auf gleiche Weise.

« Die LED leuchtet dann konstant.

Anzeige der belegten Speicherplatze

« Drucken Sie die Taste P1des Empfangers, bis die grine LED leuchtet.
« Taste gedruckt halten, bis die LED erlischt.

« Dann Taste sofort loslassen.

Die Anzeigeist in Binarcodierung, LED grin =1, LED rot =0

4.4 Funk-Empfénger fiir zusatzliche Anwendungen
(z. B. Garagentorsteuerung)

(— 74 Nr. Bezeichnung
o_ JP1 1415
-' Eli—’ o Jumper JP1

9 Taste P1

o_ o e rote LED
elelolelele

0 e O e
Lﬁli"fz:‘: e grine LED
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Einlernen am Funk-Empféanger (Art.-Nr. 2142897)

Hinweis: Das Einlernen per Handsender ist bei diesem
Empfanger nicht méglich.

Der Funk-Empfanger speichert sequentiell die Tasten des Funk-Handsenders.
« Drucken Sie zum Einlernen die Taste P1auf der Funk-Empfangerplatine.

« Diegrune LED leuchtet auf.

+ Die Taste P1loslassen.

« Drucken Sie dann die Funk-Handsendertaste, die Sie speichern mdchten.

« Diegrune LED erlischt.

« Die gewlnschte Funk-Handsendertaste ist eingelernt.

Léschen am Funk-Empféanger

Teil-Léschung

« Drucken Sie die Taste P1fur etwa 2 Sekunden.

« Diegrune LED leuchtet auf, dann die Taste P1loslassen.

« Drucken Sie die Taste des Funk-Handsenders, die Sie [6schen méchten.
* Die Loschung der Taste wird durch Blinken der LED signalisiert.

Gesamt-Léschung

« Drucken Sie die Taste P1, bis die grine LED aufleuchtet.

« Taste Plloslassen.

+ Wahrend die LED leuchtet, driicken Sie die Taste P1erneut, bis beide LED
dreimal blinken.

Der Speicher ist voll, wenn 85 Tasten am Funk-Handsender gespeichert wurden.
Das Speichern weiterer Funk-Handsender ist nicht méglich. Dies wird im Lern-
modus durch dreimaliges gemeinsames Blinken der beiden LED angezeigt.
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5 Wartung und Pflege

* Sicherheitsrelevante Beschlagteile sind regelméaBig auf festen Sitz zu
prufen und auf VerschleiB zu kontrollieren. Je nach Erfordernis sind die
Befestigungsschrauben nachzuziehen und fehlerhafte Teile auszutauschen.

« Die mechanische SchlieBfunktion sowie Leichtgangigkeit der Verriegelung
istin regelmaRigen Abstanden (mind. einmal pro Quartal) zu prafen.

* Mindestens einmal jahrlich - je nach Beanspruchung auch &fter - sind alle
beweglichen Teile und alle zuganglichen Gleitstellen des Verschlusssystems
mit technischer Vaseline zu fetten (z. B. mit den Fetten Divinol Profilube SL
(Spruhfett), Divinol F14 EP oder Shell Gadus S2 V100) und mechanisch bzw.
elektronisch auf Funktion zu prtfen.

Hinweis: Fette missen mit Buntmetallen und Kunststoffen
vertraglich sein.

N\HX@“N\

=

|4

+ Um den Korrosionsschutz der Beschlagteile nicht zu beeintrachtigen, sind
nur perneutrale Reinigungs- und Pflegemittel zu verwenden, die keine
Schleifmittel enthalten

* BeiNutzung des Akkus ist die Lebensdauer zu beachten

« Elektronische Bauteile nur trocken saubern.
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6 Fehler/Ursache/Behebung

Achtung! Bei Unterbrechung der Spannungsversorgung

sind Stérungen des Systems moglich! Sobald die Spannung
wieder anliegt, justiert sich das System selbst (Referenzfahrt).
Um Stérungen zu vermeiden empfehlen wir den Akku mit
Ladeschaltung.

Fehler/Anzeige mégliche Ursache Behebung

HEER z.B.: « Tureinbau kontrollieren
4 x kurzer Signalton + schwergangiges (z. B. Falzluft)
Ent-/ Verriegeln * Tar neu einstellen

Die Verriegelung « Tuar verzogen (z. B. verstellbare SchlieB-
ist erfolgt, jedoch « Turflugel hangt bleche nachjustieren, ver-
schwergangig und * unsachgemaBer klotzen, Bander einstellen)
kann auf Dauer ge- Einbau Achtung!
schadigt werden. Warnton (4 x kurz) erfolgt bis

zu 10 x in Folge bei schwergan-
Hinweis: Die gigem Verriegeln, dann wird die
Verriegelung motorische Verriegelung zum
funktioniert noch Schutz des Systems vor dauer-
ordnungsgeman. hafter Uberlastung gesperrt!

Nach Sperrung erfolgt bei
versuchter elektrischer
Betatigung ca. 5 Sekunden lang
kurzer Piepton (30 x).

Die elektrische Sperrung kann
nach Beseitigung der Ursache
der Fehlermeldung zurtickge-
setzt werden. Hierzu driicken
Sie den Taster zum Rulcksetzen
des Fehlerzahlers mindestens
6 Sekunden lang, dann erfolgt
ein Signalton und der Fehler-
zahler ist geldscht!

Wichtig: Fehlerzahler ist
geldscht, aber ggf. nicht die
Ursache des Fehlers.
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| |
10 x Signalton,
ca. 1 Sekunde lang

Die Ent-/ Verrie-
gelung ist nicht
ordnungsgeman
erfolgt, der Motor
fahrt in die Nullstel-
lung.

Achtung!
Verriegelung kann
noch (teilweise)
geschlossen sein.

| |

5 Sekunden lang,
kurze Signalténe
(ca. 20 x)

Kein Quittierungs-
signal.

Automatische
Verriegelung erfolgt
nicht.

blueMotion

Ent- oder Verriegeln
ist zu schwergéngig,
weil z. B.:

* Verriegelung ist
auf ein Hinderniss
gestoBBen

e Tarist extrem
verzogen

» Falle war nicht
richtig eingeras-
tet

* Profilzylinder hat
keinen Freilauf

* SchlieBbartstel-
lung > + 30°

* Stromausfall

» Stromausfall

* Magnet auBer
Reichweite

* Schlossin Tag-
Modus

* Tag-Modus ist
eingestellt

« Tudrnicht vollstan-
dig geschlossen

* Magnet nicht
richtig eingestellt

« Stromausfall

+ kein Freilauf
Profilzylinder
eingebaut

86 5044745

Kundendienst informieren!

Tur ranziehen, manuell Uber

Schlussel 6ffnen, Taster zum

Turoffnen betatigen, Funkti-

onstest durchfthren.

Desweiteren:

« SchlieBbleche auf Beschadi-
gung prufen

« Einstellungen der Tur
(SchlieBbleche, Falzluft)
prufen

« Einsatzwinkel justieren

* Profilzylinder prtfen

Achtung! Warnton 10 x in Folge

- Sperrung.

« Verriegelung mechanisch
mit Schlussel / Dricker beta-
tigen

Hinweis: Bei Stromausfall

wahrend der Ver- bzw.

Entriegelung, fahrt der Motor

einmalig durch den Akku in eine

definierte Stellung. Weitere
akustische Signale fur

Akkubetrieb gibt es nicht.

* Mechanisches Betatigen
Uber Schltssel /Dricker
« Tureinstellung prufen

« Auf Nacht-Modus umschal-
ten

« Tur richtig schlieBen bzw.
einstellen

* Magnet einstellen

* Spannungsversorgung tber-
prufen

* KabelUbergang Uberprufen

* Profilzylinder auf Freilauf
prufen
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Fehler/Anzeige mégliche Ursache Behebung

DE

Automatische * Nacht-Modusist « Auf Tag-Modus umschalten
Verriegelung erfolgt eingestellt
immer.

Tuar lasst sich manu- « Profilzylinder hat « Profilzylinder wechseln

ell nicht vollstandig keinen Freilauf
verriegeln. * SchlieBbartstel- * Zylinderbartstellung prufen
lung > + 30°
Kein Signalton bei « Transponderchip ¢ Transponderchip naher an
Einsatz Transpon- zu weit von Antenne bringen (ca.0-5
der. Antenne entfernt cm)
« Transponderchip ¢ Transponderchip langer vor
zu kurz vor An- Antenne halten

tenne gehalten
« Stromausfall

Funk-Empfanger « Batterienim + Batteriewechsel
nimmt kein Signal Sender zu * Funk-Handsender weiter an-
an. schwach nahern (max. 30 mim freien
* Reichweite zu Raum)
gering
Tur lasst sich tber - Batterie leer + Batterien des Funk-Hand-
Funk-Handsender senders austauschen

nicht 6ffnen.
LED am Handsender
leuchtet nicht oder

blinkt.

Tur lasst sich Uber ¢ Funk-Handsen- * Funk-Handsender prufen
Funk-Handsender der nicht einge- bzw. neu einlernen

nicht 6ffnen. lernt

LED am Handsender

leuchtet.

Keine Nullstellung * Akkunicht mehr « Akkuerneuern
bei Stromausfall. funktionsfahig
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7 Technische Daten

7.1 Netzteil

Priméar-Spannung:
Sekundar-Spannung:
Strom:

Leistung:

Abmessungen (Hx B x T):
Gewicht:

Montage:

7.2 Rahmennetzteil

Eingang:

Ausgang:

Schutzklasse:
Temperaturbereich:
Erdung des Turrahmens:
Abmessungen:
Verschraubung:

100-240 V AC; 50/60 Hz
24V DC stabilisiert

25A

60 W

94 x78(=4,5TE)x 56 mm
ca.0,3 kg

Hutschiene

230V AC,47-63Hz, 0,6 A
24VDC1A(2Afur2s)

IP 20

-20 °C bis +60 °C

Ringo6se, Verschraubung mit Schraube 4 x 15 mm
Rahmenteil ca. 24 x 260 x 33 mm (BxHx T)
Schrauben max. 4 x 20 mm (max. Lange, wg.
Kabelverlegung!)

7.3 Akku mit Ladeschaltung

Lebensdauer:

Kapazitat:
Eingangs-Spannung:
Ausgangs-Spannung:
Ladestrom:
Abmessungen (Hx B x T):
Gewicht:

Montage:

ca. 3 Jahre bzw. 1000 Zyklen
10 mAh

24V DC

192V

NmA/16 h
90x72(=4TE)x58mm

ca. 0,2 kg

Hutschiene
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7.4 Antenne/Steuerung

Abmessungen: 90 x 90 x 13 mm Antennengehause,
Aufputzmontage, Kabel fest montiert

Lesedistanz: ca.0-5cm (je nach Montageumgebung)

Signalisierung: Piezo-Summer (im Motorkasten)

Datenspeicher: max. 250 Transponder

Lesetechnik: Prox-Leser (EM 4102/EM 4200)

Stromaufnahme: max. 100 mA

7.5 Funk-Fernbedienung

Empfangertyp: Superheterodyne
Modulation: AM/ASK

Frequenz: 433,92 MHz -
Anzahl der Codes-Kombination: 2 hoch 64 (als "Rolling Code")
Frequenz des lokalen Oszillators: 6,6128 MHz
Zwischenfrequenz: 10,7 MHz

Empfindlichkeit (fur erfolgreiches Signal): -115 dB
Eingangsimpedanz: 50 Ohm

Max. Speicher: max. 85 Tasten
Spannungsversorgung: 12/24 VvV AC/DC

Ruhestrom: 10 mA

Laststrom: 23 mA

Relaisanzahl: 1(NO-NQC), Leistung 24 VA
Abmessung (Empfanger): 44 x 33 x17 mm

Gewicht: 1309

Reichweite: max. 30 m (im freien Raum),

mit Antenne 200 m

Funk-Handsender

Anzahl der Funktionen: 2 Kanal
Spannungsversorgung: Batterie Lithium, 2 x CR 2016
Theoret. Batterielebensdauer: 18 - 24 Monate
Stromverbrauch: 13 mA

Frequenz: 433,92 MHz

Anzahl der Codes-Kombination: 2 hoch 64 (als "Rolling Code")
Modulation: AM/ASK

Nennleistung E.R.P.: 50-100 uW
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Reichweite in freiem Raum: max. 30 m
Abmessungen: 61x 36 x16 mm

Funk-Empfanger (einzeln)

Empfangertyp: Superheterodyne
Modulation: AM/ASK
Frequenz: 433,92 MHz
Frequenz des lokalen Oszillators: 6,6128 MHz
Zwischenfrequenz: 10,7 MHz
Empfindlichkeit (fur erfolgreiches Signal): -115 dB
Eingangsimpedanz: 50 Ohm

Max. Speicher: 85 Codes fur Handsender
Spannungsversorgung: 12/24V AC/DC
Ruhestrom: 15 mA

Laststrom: 33/48 mA
Relaisanzahl: (INO-NC)
Leistung: 24 W
Abmessung: 80 x 80 x50 mm

7.6 Kabeliibergang T-KU-T1FT

Allgemeine Technische Daten

Abmessungen: Gesamtbauteilléange ca. 260 mm
Aderqguerschnitt: 6x 0,25 mm?

max. Spannung: 48V DC

Schutzgrad: IP 54

max. Schaltstrom: 2 A pro Ader/Anschlussleitung
Verschraubung: 3 Stick 3 x 20 mm, 1Stuck 2,9 x 32 mm

(in Verpackung Flugelteil enthalten)

Kabeliibergang T-KU-T1FT Fligelteil
Flugelteil: e T-KU-T1 FT 2 M mit 2 m Kabel + Stecker fur
Motorkasten
« T-KU-T1 FT 3,5 M mit 3,5 m Kabel + Stecker
fur Motorkasten
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Kabellibergang Rahmenteil (Separat bestellen)

Rahmenteil:

» T-KU-T1RT KABEL 4 M mit 4 m Kabel und
Aderendhtlsen

« T-KU-T1RT KABEL 0,6 MRNT mit 0,6 m
Kabel und Stecker fur Rahmennetzteil

T-SET Kabeliibergang KU-T1FT INTEG-BM 3,5+ 1,5 M EST

Plug-'n‘-play Losung fur Fingerscanner ekey, IDENCOM sowie mit externem Zu-

trittskontrollsystem (fltgelseitig)

Aderquerschnitt:
Flugelteil:

Zubehor:

max. Spannung:
max. Schaltstrom:

6x 0,25 mm?

KU-T1-EV-G FLUGELTEIL1,5M

Kabel Flugelseitig 1,5 m (6 x 0,25 mm?),
Kabelende mit 5-poligem Stecker far
Gehause EV-G

+ G2 GEHAUSE EV-G F24 R12 EST

* ANSCHLUSSKABEL MOTOR MOLEX 4-ADR.

3,5M 4 x 0,25 mm?)
- 1. Kabelende mit Stecker fur Motorkasten BM
- 2. Kabelende mit Stecker fur Gehause EV-G
*+ ANSCHLUSSKABEL EV-G INTEGRA 0,6 M
(4 x0,25mm?)
- 1. Kabelende mit Stecker fur Steuereinheit
ekey home integra
- 2. Kabelende mit Stecker fur Gehduse EV-G
48V DC
2 A pro Ader/Anschlussleitung

Kabeliibergang T-HT KU M1188

Abmessungen:

flexible Lange der Sprirale:

20 x 382 x15mm
241 mm

DE
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8 Zubehdr und Klassifizierung

Transponderchip T-HT TRANSPONDERCHIP TO1
BLAU BL (2126766)

o Transponderchip (einzeln) als Ergénzung zu
% ’ Tranponder-Set T-STEUERUNG+TRANS-
PONDERSET TO1(2126969), Form
Schlusselanhanger, Farbe blau

Funk-Handsender T-HT FUNK-HANDSENDER FO1

ANTHRAZIT (2126782)

o 2-Kanal Funk-Handsender (einzeln) als Erganz-
ung zu Set T-STEUERUNG + FUNK- FERNBED.
FO2 (2126977), Farbe anthrazit/grau

Adapter fiir Kabellibergang T-HT KABELUBERGANGADAPTER H4 M1210

(21269517)

o KabelUbergangadapter fur KabelUbergang
T-HT KU M1188, z. B. fur Holz-Hausturen, zum
Abdecken der Fraskontur

@l

Endkappe STK/RNT T-LB ENDKAPPE STK/RNT HOLZ H4 R12 SW
(5035742)
‘ e Endkappe fur Rahmennetzteil und StoBel-
kontakt (Rahmenseite) mit Radius 12 mm,
D z. B. fur Holz-HaustUren mit 4 mm Falzluft,
jeweils 10 St. im Polybeutel verpackt

Funk-Empféanger T-HT FUNK-EMPFANGER FO1(2142897)

0 Funk-Empféanger (einzeln), z. B. fur Kopp-
lung mit Garagentorsteuerung (hierfar kann
die 2 Taste am Funk-Handsender genutzt
werden)
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Anhang 1: Klassifizierung elektromechanische Verriegelungen nach EN 14846

Artikel Nr. | DornmaB Entfernung Stulp Klassifikation

T-BM 35-40mm 92mmPZ  Flach>16 mm [s[s][c[o]e[3]a]

94mmRZ U222x5mm

clolc[3[1]2]

T-BM 45-80 mm 92mmPZ Flach216 mm BEEEEEE
clofa3[1]2]

12]

94mmRZ U222x5mm

T-BM-EN 35-40 mm 92mmPZ  Flach>16 mm s[s|c]olg[3]1]

179/1125 94mmRZ Ux22x5mm

T-BM-EN 45-80mm 92mmPZ Flach>16 mm EEEEEE'

179/1125 94mmRZ U222x5mm

Hinweis: Eignung fur Brand- und Rauchschutzttren (mit
Stahlfalle).

Achtung! Die Anti-Panik-Ausfihrung panicLock blueMotion
EN 179/1125, muss generell mit Freilaufzylinder mit
sogenannter Anti-Blockade-/FZG-Funktion ausgefihrt sein
und in Verbindung mit einem Akku (Artikel-Nr. 2121455) fur die
System-Nullstellung montiert werden.

Anhang 2: Klassifizierung Notausgangsverschliisse nach EN179

VS- Funk- DornmaB Ent- Stulp Klassifikation

Typ tion fernung
T-BM-EN B/D | 35-80mm 92mmPZ Flach>16 mm EEBEEE
17999 94mmRZ U222x6mm

Maximale Turfliugelhdhe: 2500 mm
Maximale Turflugelbreite: 1500 mm
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Alle Schldsser alternativ mit 1,5 mm abgesetzter Falle. Bei SchlieBzylindern (PZ,
RZ) als Standard- oder Halbzylinder ist die Fluchtttrfunktion des Schlosses nur
bei abgezogenem Schlissel gewahrleistet. Der Verschluss darf mit maximal
zwei Zusatzriegelschldssern ausgestattet werden.

a) Alle Bauarten von SchlieBzylindern haben keinen Einfluss auf die

einwandfreie Fluchtturfunktion.

b) Alle Freilauf-SchlieBzylinder mit Eignungsnachweis geman der
FZG-Prufrichtlinie der GUtegemeinschaft Schldsser und Beschlage e. V.
sowie "Profilzylinder nach EN 1303 (Korrosionsschutzklasse 3) mit
SchlieBbartstellung + 30°" durfen ohne weiteren Nachweis verwendet
werden. Mechatronische Zylinder nur gemaB Angabe des Verschluss-
Herstellers.

Eine Notstromversorgung muss gewahrleisten, dass der Riegel auch bei
einem Ausfall der Priméarenergie die Endstellung erreicht.

C

<

Anhang 3: Klassifizierung Paniktiirverschliisse nach EN1125

DornmaB Ent- Stulp Klassifikation
fernung
T-BM-EN B | 35-80mm 92mmPZ Flach216 mm BEBEEE
1125 94mmRZ U222x6mm
a b)o)

Maximale Turfligelhdhe: 2500 mm
Maximale Turflugelbreite: 1500 mm

Alle Schldsser alternativ mit 1,5 mm abgesetzter Falle. Bei SchlieBzylindern (PZ,
RZ) als Standard- oder Halbzylinder ist die Fluchtttrfunktion des Schlosses nur
bei abgezogenem Schllssel gewahrleistet. Der Verschluss darf mit maximal
zwei Zusatzriegelschldssern ausgestattet werden.

a) Alle Freilauf-SchlieBzylinder mit Eignungsnachweis gemaf der
FZG-Prufrichtlinie der Gutegemeinschaft Schidsser und Beschlage e. V.
sowie "Profilzylinder nach EN 1303 (Korrosionsschutzklasse 3) mit
SchlieBbartstellung + 30°" durfen ohne weiteren Nachweis verwendet
werden. Mechatronische Zylinder nur gemaB Angabe des Verschluss-
Herstellers.

b) Der Verschluss darf mit maximal zwei Zusatzriegelschldssern ausgestattet
werden.

c) Eine Notstromversorgung muss gewahrleisten, dass der Riegel auch bei
einem Ausfall der Priméarenergie die Endstellung erreicht.

Aug. Winkhaus GmbH & Co. KG - Berkeser StraBe 6 - 98617 Meiningen
T +49 369 3950-0 - www.winkhaus.de - Technische Anderungen vorbehalten



Montage-, Bedienungs- blueMotion 95 5044745

und Wartungsanleitung

Leistungserklarung Nr. 007.1 BauPVo

Eindeutiger Kenncode des Produkttyps:

blueMotion, Elektromechanisches Schloss fiir Tiiren nach DIN EN 14846

2. Typen-, Chargen- oder oder ein anderes 2ur des gema Artikel 11
Absatz 4, BauPVo:
STV-BM
3. Vom Hersteller oder des gemaB der an-
wendbaren harmonisierten technischen Spezifikation:
Fiir die g an und/oder iiren die mit einer geei iirschli i ausge-
stattet sind, um die Anlavderungen an solche Tiiren hinsichtlich des selbsttatigen SchlieBens zu erfiillen und anschlieBend
dass die Tiiren bleiben.
Fiir die gan um den der Tiiranlage zu erhalten.
4. Name, oder Marke und ft des Herstellers gemaB Artikel 11 Absatz 5,
BauPVo:
Aug. Winkhaus GmbH & Co. KG
Berkeser Str. 6
D-98617 Meiningen
5. Name und Kontaktanschrift des ggf. Bevollmachtigten, der mit den Aufgaben gemaB Artikel 12 Absatz 2 beauftragt ist:
N.N.
6. System oder Systeme zur Bewertung und ( der L des gemaB Anhang V BauPVo:
System 1
7. Das MPA NRW mit der der ifizie Stelle hat gemiB den Vorgaben der DIN EN 14846:
2008-11 (EN 1 (D) die und die Lei igkeit nach System 1 bewertet und
iiberpriift sowie den Prifbericht ausgestellt.
Zertifikat 0432 - CPR - 00107-04
8. Erklarte Leistung
Merkmale Leistung isierte technische Spezifikation
Fahigkeit zum selbsttatigen SchlieBen
5.4 Turmasse und SchlieGkraft Kiasse 8: Turmasse bis 200 kg,
max. 15 N
Anhang A (5.1.2 DIN EN 12209) Ruckstellkraft | "
der Falle o
it der Fahigkeit zum igem SchlieBen
5.3.2 Daerfunktionstichtigkeit des Fallenme- | Kiasse S: 200,000 Zyklen bei 50 N DIN EN 14846:2008-11
chanismus Last auf der Falle (EN 14846:2008 (D))
Eignung fir Brand- i
5.5 Eignung fur Brand-/Rauchschutzturen Kiasse C: Fur die Verwendung an
Feuer-/Rauchschutztiiren bis zur
30 min geeignet
5.1.2 Kontrolle gefahrlicher Stoffe Es sind weder gefahrliche Stoffe ent-
halten, noch werden diese freigesetzt

9. Das unter den Abschnitten 1 und 2 beschriebene Produkt erfiillt die unter Abschnitt 8 gelisteten Leistungen,

Verantwortlich firr die Erstellung dieser Leistungserklarung ist allein der Hersteller gemas Nummer 4.
Unterzeichnet fr bzw. im Namen des Herstellers von:

Meiningen, den 17.02.2015 "Xv:}lvvv-h

ppa. Dr. D. Warnow, Technischer Leiter ppa. A. Dinkelborg Leiter Produkimanagement

Aug. Winkhaus GmbH & Co. KG - Berkeser StraBe 6 - 98617 Meiningen
T +49 369 3950-0 - www.winkhaus.de - Technische Anderungen vorbehalten

DE




Montage-, Bedienungs- blueMotion 96 5044745
und Wartungsanleitung

DE

Leistungserklarung Nr. 001.3 BauPVo

1. Eindeutiger Kenncode des Produkttyps:
panicLock 179, Notausgangsverschliisse nach DIN EN 179

2. Typen-, Chargen- oder Seriennummer oder ein anderes Kennzeichen zur Identifikation des Bauprodukts gemaB Artikel 11
Absatz 4, BauPVo:

Notausgangsverschliisse STV-AP179, STV-AP179-AV3 OR, STV-BM-EN179

3.Vom Hersteller vorgesehener Verwendungs oder vorgesehene Verwendur des Bauprodukts gemanB der
anwendbaren harmonisierten technischen Spezifikation:

Fr Tiren in Fluchtwegen mit Beschlagen nach DIN EN 179

4.Name, eingetragener Handelsname oder eingetragene Marke und Kontaktanschrift des Herstellers gemaB Artikel 11 Absatz

5,BauPVo,
Aug. Winkhaus GmbH & Co. KG
Berkeser Str. 6
D-98617 Meiningen
5.Name und Kontaktanschrift des gof. Bevollmachtigten, der mit den Aufgaben gema Artikel 12 Absatz 2 beauftragt ist

N.N.

6.System oder Systeme zur Bewertung und Uberprafung der Leistungsbestandigkeit des Bauprodukts gemaR Anhang V

BauPVo.
System 1
7. Das MPA NRW mit der der notifizierten Stelle 04: hat gemaB den Vorgaben der EN 179: 2008-04
(EN179: 2008 (D)) die und die L it nach System 1 bewertet und aberpriift

sowie den Priifbericht ausgestellt.
Zertifikat 0432 - CPR - 00107-01

8. Erklarte Leistung:

Wesentliche Merkmale Leistung Harmonisierte technische Spezifikation
Fahigket zur Freigabe erfult
Dauerfunktionstuchtiokeit der Fahigkeit zur Freigabe Klasse 7

Fahigkeit zum selbstandigen SchiieBen (von Feverschutz/ erfullt
Rauchschutztdren in Fluchtwegen)

Dauerfunktionstuchtiak

hinsichtiich der Fahigkeit zum Klasse 7 DIN EN179: 2008-04
wie gegendber Alterung und (EN179: 2008 (D))

Feuerwiderstandsfahigkeit E (Raumabschiuss) und Kiasse 8
medsmmung |

Kontrolle gefahrlicher Stoffe. Es sind weder gefahrliche Stoffe enthalten,
noch werden diese freigesetzt

9. Das unter den Abschnitten 1 und 2 beschriebene Produkt erfiillt die unter Abschnitt 8 gelisteten Leistungen.

Verantwortlich fur die Erstellung dieser Leistungserklarung ist allein der Hersteller gemaB Nummer 4,
Unterzeichnet far bzw. im Namen des Herstellers von:

N é &Zé
Meiningen, den 17.02.2017 1’5\\/\‘\/\’

ppa. Dr. D. Warnow, Technischer Leiter  ppa. A. Dinkelborg, Ceiter Produktmanagement

Aug. Winkhaus GmbH & Co. KG - Berkeser Strafie 6 - 98617 Meiningen - T +49 369 3950-0 - tuerverriegelung @winkhaus.de - www.winkhaus.de

Aug. Winkhaus GmbH & Co. KG - Berkeser StraBe 6 - 98617 Meiningen
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Montage-, Bedienungs- blueMotion 97 5044745
und Wartungsanleitung

DE

Leistungserklarung Nr. 002.3 BauPVo

1. Eindeutiger Kenncode des Produkttyps:
panicLock 1125, Paniktirverschlisse nach DIN EN 1125

2. Typen-, Chargen- oder Seriennummer oder ein anderes Kennzeichen zur Identifikation des Bauprodukts gema Artikel 11
Absatz 4, BauPVo:

STV-AP1125, ST

3.Vom Hersteller vorg: Verwendung: k oder vorgesehene Verwendung: ke des Bauprodukts gemaB der
anwendbaren harmonisierten technischen Spezifikation:

Fir Taren in Fluchtwegen mit Beschlagen nach DIN EN 1125

4.Name, eingetragener Handelsname oder eingetragene Marke und rift des gemaB Artikel 11 Absatz
5,BauPVo
Aug. Winkhaus GmbH & Co. KG
Berkeser Str. 6
D-98617 Meiningen

5.Name und Kontaktanschrift des ggf. Bevollmachtigten, der mit den Aufgaben gemaB Artikel 12 Absatz 2 beauftragt ist:

NN,
6.System oder Systeme zur Bewertung und Uberprifung der Leistungsbestandigkeit des Bauprodukts gemaR Anhang V
BauPVo
System 1
7. Das MPA NRW mit der der notifizierten Stelle 04 hat geméB den Vorgaben der EN 1125: 2008-04
(EN 1125: 2008 (D)) die i und die Lei andigkeit nach System 1 bewertet und aberpriift

sowie den Prifbericht ausgestellt.

Zertifikat 0432 - CPR - 00107-02

8.Erklarte Leistung:

Wasentliche Merkmale Leistung
Fahigkeit zur Freigabe erfullt
Dauerfunktionstiichtigkelt der Fahigkeit zur Freigabe Kiasse 7

2um selbstandigen SchlieBen (von Feuerschutz erfullt
chutztiren in Fluchtwegen)

Dauerfunktionstichtigkeit hinsichtlich der Fahigkeit zum Klasse 7 DIN EN1125: 2008-04
sel igen Schiiefien C sowie gegendber Alterung und (ENT125: 2008 (O
Qualitatsverlust

Feuerwiderstandsfahigheit E (Raumabschluss) und Klasse 8

Warmedammung |

Kontrolle gefahrlicher Stoffe Es sind weder gefafrliche Stoffe enthalten,
nach werden diese freigesetzt

9.Das unter den Abschnitten 1und 2 beschriebene Produkt erfullt die unter Abschnitt 8 gelisteten Leistungen.

Verantwortlich fur die Erstellung dieser Leistungserklarung ist allein der Hersteller gemaB Nummer 4.
Unterzeichnet fiir bzw. im Namen des Herstellers von:

Meiningen, den 17.02.2017 ’\J\\)\_\/\Q

ppa. Dr. D. Warnow, Technischer Leiter  ppa. A. Dinkelborg, Leiter Produktmanagement

Aug. Winkhaus GmbH & Co. KG - Berkeser Straie 6 - 98617 Meiningen - T +49 369 3950-0 - tuerverriegelung @winkhaus.de - www.winkhaus.de

Aug. Winkhaus GmbH & Co. KG - Berkeser StraBe 6 - 98617 Meiningen
T +49 369 3950-0 - www.winkhaus.de - Technische Anderungen vorbehalten



Aug. Winkhaus GmbH & Co. KG

Berkeser StraBBe 6
D-98617 Meiningen
T +49 3693 950-0

F +49 3693 950-134

winkhaus.de
tuerverriegelung@winkhaus.de

T SB Juni 2018 Print-No. 5044745 - DE -
Alle Rechte und Anderungen vorbehalten.



	1		Wichtige Informationen
	1.1	Allgemeines
	1.2	Bestimmungsgemäße Verwendung
	1.3	Bestimmungswidrige Verwendung
	1.4	Symbolerklärungen
	1.5	Wichtige Sicherheitshinweise
	1.6	Abkürzungen / Erklärungen

	2		Produktbeschreibung
	￼	Sicherheits-Tür-Verriegelung blueMotion
	￼	Schließleiste / Grt. Schließleiste / Einzelschließbleche
	￼	Schließblech FRA ... AV ...
	￼	Magnetbuchse
	￼	Kabelübergang 
	￼	Kabelübergang Flügelteil T-KÜ-T1 FT
	￼	Kabelübergang Flügelteil T-KÜ-T1 FT 2M /3,5 M
	￼	Kabelübergangset T-SET KÜ-T1 FT INTEG-BM
	￼	Kabelübergang Rahmenteil für T-KÜ-T1 
	￼	Kabelübergang Rahmenteil für externes Netzteil
	￼	Kabelübergang Rahmenteil für Rahmennetzteil
	￼	Kabelübergang T-HT KÜ M1188
	￼	Netzteil
	￼	Externes Netzteil
	￼	Rahmennetzteil (optional)
	￼	Akku
	￼	Zutrittskontrollsysteme
	￼	Externe Steuerung im Gehäuse EV-G F24 R12
	￼	Steuerung für Fremd-Zutrittskontrollsysteme

	3		Montage
	3.1	Fräsbilder
	3.2	Magnetbuchse
	3.3		Kabelübergang 
	3.3.1	Kabelübergang T-KÜ-T1 FT (Flügel- + Rahmenteil)
	3.3.2	Kabelübergang T-HT KÜ M1188
	3.4		Installationen 
	3.5	Zutrittskontrollsystem Transponderset 
	3.6	Zutrittskontrollsystem Funk-Fernbedienung
	3.6.1	Funk-Fernbedienung-Set
	3.6.2	Funk-Empfänger (einzeln)
	3.7	Anschluss Drehtür-Antrieb 
	3.8		Fremd-Zutrittskontrollsysteme (ZKS)
	3.8.1	Fremd-ZKS allgemein (Rahmen- und Flügelseitig)
	3.8.2	Fremd-ZKS Fingerscanner (Flügelseitig)
	3.9		Funktion Umschalter Tag / Nacht / Reset
	3.10		Ansteuerung von Zusatzfunktionen

	4			Bedienung / Programmierung
	4.1		blueMotion
	4.1.1		Ver- und Entriegeln im Nacht-Modus
	4.1.2	Ver- und Entriegeln im Tag-Modus
	4.1.3	Tag-Modus zum dauerhaften Begehen der Tür
	4.1.4	Hinweise zur Umschaltung Tag- bzw. Nacht-Modus
	4.2		blueMotion mit Transponder
	4.2.1	Bedienung
	4.2.2	Programmierung
	4.3		blueMotion mit Funkfernbedienung
	4.3.1	Bedienung
	4.3.2	Programmierung
	4.4 Funk-Empfänger für zusätzliche Anwendungen (z. B. Garagentorsteuerung)

	5		Wartung und Pflege
	6		Fehler / Ursache / Behebung
	7		Technische Daten
	7.1	Netzteil
	7.2	Rahmennetzteil
	7.3	Akku mit Ladeschaltung
	7.4	Antenne / Steuerung
	7.5	Funk-Fernbedienung
	7.6	Kabelübergang T-KÜ-T1 FT

	8  Zubehör und Klassifizierung
	9  Leistungserklärungen

